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Knkadung zum Abonnement der
. .üsaircften Presse

für die Monate

Juli - August - September
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die tag -

llich zweimal erscheiueude

„Uadische Uresse"
Mit ihrer Auflage von SS ovo Exemplaren

die größte 'gfevbvsittxttg *
. Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Presse"

m der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an

Hrbneilignett . Sorgfalt « gelebvaitignrit der BorlcDter*tatt«ng
jüber alle Geschehnisse der Residenz, des badischen Landes , des

weitere » deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern .
«Der Depcschendicnst, der schon früher die meisten anderen

Ẑeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit

Mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkor -

respondenten dermaßen erweitert worden, daß die
'
jüdische Presse " unter den Blättern im Lande in

her Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der D r a h t n a ch.

xichten in erster Reihe steht. Zahlreiche Bericht -

erstatte » in allen Gegenden des Badischen Landes ,
sowie ständige Berichterstatter in B e r l i « , in London und

MariS find durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen aller
:Art in der „Bad . Presse " vertreten . Ein besonderer m i l i -

tarischer Mitarbeiter behandelt die militärischen und
militärpolitischen Frage « in sachverständigen Ausführungen .

Auch werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustra¬
tionen dem Leserkreise näher gerächt .

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb¬
ständiges » ad völlig unabhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gesinuuag .

In volkstümlicher Darstellung und in vol¬
ler Achtung jedes Standes und jeder Konses »

sion finden die Leser der „Badischen Presse " alle politischen
und anderen Angelegenheiten des Tages behandelt . Auch
in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffes

ibietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .
Die Tagung des B a d i s ch e n L a n d t a g s, die wichtigen

Verhandlungen in den Reichstagskommissionen , so¬
wie die gesamte gegenwärtige europäische Lage machen
für jedermann das Lesen einer Zeitung , die wie die „Ba¬

sische Presse " über alle bemerkenswerten politischen
sVorkommnisse in ausführlichen Artikeln und zahlreichen
Telegrammen auf dem Laufenden hält , zur unbedingten Not¬
wendigkeit .

Eine Reihe von werkvollen Erwerbungen , wie die so gern
gelesenen Deutschen Städtebilder , die Spezialberichte
über die Brüsseler Weltausstellung aus der treff¬
lichen Feder Paul Lindenbergs , die prächtig geschriebene Serie
von Aufsätzen : „MeisterundZünger im Reichstags¬
parlament ", „Spezialisten im Reichstag ". „Außerhalb des
Sitzungssaales " und „Regierung , Reichstag und Presse ", sowie
ferner die hochinteressanten Veröffentlichungen von Dr . Adolf
,Heß, betitelt : „Der Roman einer badischen Prin -
.zessianndrussischenKaiseria

" stellen unfern Lesern
'für das kommende Quartal eine reichhaltige Fülle fesselnden
.Lesestoffs in Aussicht.

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse "

-anbetrifst , so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
lSchilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und Wis¬
senschaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz
jwie im ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein bevor¬
zugter Teil der „Badischen Presse" ist, auf d ' e Personal -Nach-

aus der gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie um -
!gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt , auf die Spalte
Hemde ! «ud Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffent¬
lichung der telegraphisch eintreffeuden Hauvtkurse der Frank¬
furter Börse vom selbe« Tage , der wöchentlichen Börsen -Berichre
und monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosuugs -

'1 1 fte «. Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasteu
gewidmet, der sich durch seine sachkundigen Antworten viel

:Freunde erwarb . Ebenso wird das gesamte Sportwesen ,
keiner Bedeutung entsprechend, in Artikeln und schnellen Einzel¬
meldungen behandelt .

Als bevorzugtes Organ der badischen Zeitungsleser erfreut
sich die „Badische Presse" mit ihrer

Auflage von 35 000 Exemplaren
der größten Berbreitnng im ganzen Lande Baden .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen

WT UnterftaltHitgtblatt
"MW

pnrd der reiche Inhalt an anziehenden Erzählungen ,
Schilderungen aller Art , Humoristisches . Rätsel ,
ecke jc ., wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
befördert und mit zahlreichen Jllu st rationeu versehen, .

Karlsruhe , Mittwoch den 22 . Juni 1910 .

Wir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb aufs neue
zum Abonnement auf die „Badische Presse " ein .
Zusammen mit dem „Unterhaltungsblatt " , sowie

mtt der Allgemeiner Anzeiger für
Gratis -Beilage * * 9 Landwirtschaft, Garte « . ,
Obst» und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten biogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich Lmaliger Zustellung ftei
ins Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Me „Badische Presse " kann auch für
jeden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab¬
geholt auf 65 L monatlich; durch Träger täglich zweimal frei
in's Haus gebracht auf vierteljährlich 2 20 4 .

Feder neue Besteller erhält aus Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko-

Zufendung gratis : 1 Roman und einen schönen „Wand »
k al end er ". Den Fahrplan der Großh . Bad . Staats -

eijenbahn erhält jeder Abonnent am 1. Oktober und - 1. Mai
gratis beigelegt .

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die

„Illustrierte Zeitung der Badischen Presse"
, die sich

durch reichhaltiges , aktuelles Bildermaterial auszeichnet und
eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie aus
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Presse " ,
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält . Jede dieser Zeitungen , die wLchentlich erscheine«
und für sich allein abonniert werden können, kostet direkt von
unserer Expedition bezw. unseren Trägerinnen und Agenturen
bezogen vierteljährlich nur 50 4 , auswärts durch die Post 55 4 -

Leser und Freunde der „Badischen Presse "

bitten wir, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nach,

richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die

„Badische Presst aufmerksam zu machen .
In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgt

das Austragen durch eigeneBote « der Expedition ,
die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition ,
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen : aus¬
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" sowie die

„Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle " durch alle

Postanstalten und Postboten, sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Die Expedition der „Wad. Messe".

Telephons . 86.

F» Karlsruhe uud nächste,
Umgebung aber
22000

Abonuentea .

26. Jahrgang ,

Die Einführung des Proportionalfystems
für die badische Kandtagswahi.

<P Karlsruhe , 22. Juni . Unter dem 18. April brachten die Abgg.
Bechtold (Soz .) und Een . in der Zweiten Kammer folgenden Antrag
ein : „Die Kammer wolle beschließen : die Regierung wird ersucht, dem
Landtag einen Gesetzentwurf vorzulegen, durch den die Verhältnis¬
wahlen für die Zweite Kammer eingeführt werden .

"

Dieser Antrag wurde der Kommission für Justiz und Verwaltung
zur Beratung überwiesen. Es fand in der Kommission eine ein¬

gehende Aussprache mit der Regierung statt , in deren Verlauf Mi¬

nister Frhr . von Bodman den Standpunkt der Regierung darlegte . Er

führte dabei aus :
Zur Beantwortung der Frage , ob schon nach 5 Jahren wieder eine

Aenderung des Landtagswahlgesetzes sich empfehle, würden drei Fak¬

toren Mitwirken , von denen die Erste Kammer sich im Jahre 1904 noch
gegen die Verhältniswahl in den Städten aussprach. Es sei fraglich,
ob sie jetzt ohne weiteres zu einem Zugeständnis bereit wäre . Die Re¬

gierung wünsche nicht, daß jetzt schon die Verhältniswahl eingeführt
werde. Ein getreues Spiegelbild der Stimmung des Volkes könne der

Regierung nur erwünscht sein . Die vom Berichterstatter mitgeteilte
Wahlstatistik spreche dafür , daß das Bedürfnis nach der Verhältnis¬
wahl kein so großes sei , weil die Mehrheitswahl di« Derhältuisfe
richtig zum Ausdruck brachte.

Der Proporz würde einen größeren Prozentsatz der Wahlbeteili¬
gung bringen , aber zugleich die Heftigkeit des Wahlkampfes verstärken
durch eine iutenfioere Agitation der Minderheitsparteien , deren Sache
nun nicht mehr so aussichtslos wie bisher fei , wenn künfttg jede
Sttmme in Bettacht gezogen würde . Beachtenswert erscheine der Vor¬

zug, daß der Proporz mit den Stichwahlen aufräume , wodurch auch die

Bündnisse „der kleinen Uebel" wegfielen. Die Einteilung des Landes

in etwa 4 Bezirke (Landeskommissariate) gebe den Abgeordneten , die

in ihren Einzelbezirken bisher die Vertrauensmänner ihrer Wähler
waren , eine exklusivere Stellung , was vielleicht auch manchen Nach¬

teil habe z. B . die genauere Erforschung der lokalen Wünsche und

Vezirksve
'
rhältnisse erschweren könnte. Die bisherigen Erfahrungen ,

die man in anderen Staaten mit dem Proporz machte , umfaßten nur

eine sehr kurze Zeit und lägen meist auf anderen Gebieten . Die großh.

Regierung , welche den Proporz iheorettsch billige , könne sich augen¬

blicklich nicht binden und behalte sich die Freiheit der Entschließung
vor .

Seitens der Antragsteller wird gewünscht , daß die Regierung eine

einseitige Einführung der Verhältniswahl für die größeren Städte

nicht beschließen möchte , weil darin ein Unrecht enthalten sei, gegen

die Minoritäten im übrigen Lande . Aus dem Resultate der letzten

Landtagswahlen , welche unter großen Parteigruppierungen vor sich

ging , dürften keine Schlüße gezogen werden, auf «ine auch fernerhin

zutreffende Wiederspiegelung der Dolkssttmmung durch die Resultate

der Mehrheitswahl und auf eine dauernd gerechte Verteilung der

Mandate für die Zweite Kammer . Die Harmonie zwischen Botts »

abftimmung und Bolksvertretung könne nur durch den Proporz her¬

gestellt werden . v . . .
Nach Schluß der Beratungen der Kommission wurde von seiten

des Berichterstatters Abg. Geck (Soz.) folgender « »trag gestellt : „Die

Kammer wolle beschließen , den Antrag Bechtold und Een ., in der von

dem Abg . Dr . Frank namens der Anttagsteller erweiterten Fassung

anzunehmen : die Regierung wird ersucht, dem nächsten Landtag einen

Gesetzentwurf vorzulegen, durch welchen unter Einteilung des Landes

in wenige größere Bezirke die Verhältniswahl für die Zweite Kamme ,

eingeführt wird .
"

Dieser Antrag wurde von der Kommission Mit 8 gegen 7 Stimmen

angenommen .

Die parlamentarische Gstmarkenfahrt.
e= Berlin , 21 . Juni . Ein Teilnehmer an der zwischen dem 8.

und 11 . Juni veranstalteten parlamentarischen Ostmarkeufahrt

schreibt uns :
Wiederum hat der Ostmarkenverein eine Oftmarkenfahrt ver¬

anstaltet . Mit Ausnahme des Zentrums beteiligten sich Vertreter

aller bürgerlichen Parteien aus dem Reichstag und dem Landtag .

Besonders stark war Schwaben und Sachsen vertreten . Die Press«

repräsentierte etliche zehn Journalisten der verschiedensten Partei¬

richtungen . Es waren Höhepunkte , als bei einem deutschen Abend

in Bromberg Basiermann ermunternde Worte sprach , als der Präsi¬
dent der sächsischen Kammer , Vogel, auf dem Rathause in Posen für
die Begrüßung durch die Bäter der Stadt in bewegten Worten
dankte . Unvergeßlich wird es allen Teilnehmern bleiben , wie im

Kapitelsaal der ehrwürdigen Marienburg in Erinnerung an die

Schlacht von Tannenberg , 15. Juli 1110, der nationalliberale
Reichstagsabgeordnete Wetzel -Eßlingen eine herzendringende Eedächt ,

Krrte Gesellen.
Von Emmy von Bargstede .

18. FortietzMIg.) »kichdruck verböte ».

Die Wirtin kam eilfertig in das Gastzimmer .
„Denken S ' nur, eine Dame ist gekommen, eine „Lady ",

und will durchaus hierbleiben . Ja , was fang ich nur an ?"

Das Antlitz Schloßbauers färbte sich rot .
„Wie heißt sie und wie schaut sie aus ?"

„Klein ist sie, mit großen, kecken Augen und ich glaub ,
Webster nennt sie sich.

"

„ Helen Webster, ich sagte es Ihnen ja , Felix .
"

„Himmel und Hölle !" Der Maler schlug mit der Faust
auf den Tisch , daß derselbe wankte . „Dieses Frauenzimmer ,
diese — diese Teufelin soll mich zufrieden lasten oder ich er¬
morde sie !"

„Felixchen , werden Sie nicht so wütend , sonst rührt Sie der

Schlag "
, mahnte Adelgunde , und Pfeffermännchen legte aut -

mürig seine Hand auf des Kollegen Schulter .
„Es kann ja noch ein Irrtum fein —"

„Pfeffermännchen , halten Sie Ihren Mund ! Ein Irrtum
ist es nicht. Diese Kreatur bekommt eben alles fertig . Sogar
Hier auf den Bergen findet sie mich und verdirbt mir die Som¬
merfrische!"

Er schleuderte einen Stuhl zu Boden , daß es krachte , und
fuhr sich verzweifelt durch die blonden Haare . Da fiel fein Blick
auf Elisabeth . Sie stand mit großen erschreckten Augen , ganz
blaß im Gesicht , nicht weit von ihm, und ihre Lippen zitterten .

„Anna -Laura , was ist denn mit Ihnen ? !" Er war mit
einem Schritt neben ihr . Sie fürchten sich - och nicht etwa vor
mir ? Aussehen tun Sie just so. Aber nur ganz ruhig , kleiner
Furchthase, Ihnen krümme ich kein Härchen. Diese Helen jedoch.

dieses Frauenzimmer , dieses überseeische , kann sich gratulieren !
Die ist mir nicht umsonst aus den Berg gekraxelt . Ah , wahr¬
haftig , da ist sie schon !"

„My dear Mr . Schloßbauer —"
, ja , das war Helen mit

ihrem lauten , hellen Organ , ihrem sicheren Auftreten . Sie eilte
mit ausgestreckter Hand auf Felix zu, die anderen mit einem

leichten Kopfneigen begrüßend. Fritz Schloßbauer aber schob
geschwind seine beiden Hände in die Taschen seines Flaufchrockes
und blickte sie spottend an :

„Tag auch, Miß Webster, na , wirklich den Berg raufge¬
kraxelt ? Sehr erfreut . Sie zu sehen .

"

„Ich konnte nicht entdecken , wohin sie gekommen waren ,
Sie seien wie vom Erdboden verschwunden gewesen , Mr . Schlotz-
bauer .

'^

„Das pflegt man manchmal so einzurichten, wenn man
allein sein will !"

„Allein ?" fragte die Amerikanerin gedehnt — „eins , zwei ,
drei , vier Kollegen sind bei Ihnen .

"

„Ja , Kollegen , teure Miß ! Das ist doch etwas ganz anderes ,
die zählen bekanntlich nicht . Frau Wirtin , eine Lage Bier , wir
wollen der Lady Ankunft feiern .

"

„Bester gleich Verlobung "
, flüsterte Maybach Adelgunde zu .

Man reihte sich um den Tisch . Helen war mit der Gewandt¬
heit einer Katze an Schloßbauers Seite , da stieg er über den
Tisch hinweg und nahm zwischen Adelgunde und Pfefser -
männchen Platz .

„Winke mit Zaunpfählen gibt es wohl in Ihrem gelobten
Land , dem Amerika , nicht , wie ? " fragte er dann , sich ver¬
neigend . „Es scheint mir ganz so. Pfeffermännchen , erklären
Sie ihr doch mal , was das bedeutet.

"

„Wo gedenken Sie zu wohnen, Atiß?" fragte Adelgunde ,
um einen weiteren Angriff Schloßbauers abzuschneiden . „Es



«csYttr 's aav ( jwjnc ec
insrede hielt auf den in diefer Schlacht gefallenen Hochmeister
des Deutschordens, Ulrich von Jungingen . Der Redner erinnerte
daran , daßganz nahe der schwäbischen Heimat dieses Helden die
Stammburg des Hohenzollernhauses stehe, wie die schwarz -weiße
Preußenfahne zum Banner der brandenburgischen Monarchie gewor¬
den sei, und wie die großen Hohenzollernfürsten es gewesen, welche
das verlorene Deutschherrnzeichen wieder herausgeholt und zu hohen
Ehren gebracht haben , indem sie unter dem fchwarz -weiß -roten
Reichspanier die deutschen Stämme einigten vom Fels zum Meer .
Durch Uneinigkeit und Verrat ging der Orden einst zugrunde . Da
gelte es , zumal in großen nationalen Fragen , alles Trennende zu -
rüazusiellcn , Schulter an Schulter , zumal in der schwer bedrängten
Ostmark, auch unter persönlichen Opfern einzutreten und zu wahren
deutschen Boden , deutsche Sprache und Kultur , deutsche Freiheit und
Ehre . ..Wir wollen sein ein einig Volk von Brüdern , in keiner Not
uns trennen und Gefahr !" In feierlichem Zuge ging 's dann in die
St . Annen -Kapelle, wo auf den Gräbern der Ordenshelden , Ulrichsvon Jungingen und Heinrichs von Plauen , prachtvolle Ehrenkränze,von den schwäbischen und sächsischen Landsmannschaften gestiftet, un¬ter den weihevollen Gesängen eines Seminaristenchores niedergelegtwurden .

Tiefe Einblicke in die Kämpfe und Nöten der Deutschen in West-
preußen ließ uns bei einem Zusammensein mit der deutschen Bürger¬
schaft von Dirschau die Rede des tapferen Bürgermeisters dort tun .

.Mit tiefer Beschämung und aufrichtiger Bitterkeit kam zur Aus¬
sprache , wie der Zentrumsritt Erzbergers nach Ostland als ein ver¬
hängnisvoller Einbruch in das Deutschtum und seine Geschlossenheithier empfunden werde. Bisher treudeutsche Katholiken werden ins
Zentrumslager hinüber und damit den Pole « bei den Wahlen ,«ge¬führt ! Auch bei den deutschen Beamten der Ostmark sei da und dortein rückhaltloses Sichbekennen zur bedrohten deutschen Sache zu ver¬
missen .

Der eigentliche Zweck der Reise war , sich über den Betrieb unddie Erfolge der preußischen Anstedlungspolitik durch eigene Anschau¬ung zu orientieren . Der ganze Apparat der preußischen Beamten¬
schaft, von den Oberpräfidenten der beiden Provinzen Posen undWestpreußen an, stellte sich den Teilnehmern zur Verfügung , umihnen jede gewünschte Auskunft und Anschauung zu bieten . Die
Professoren Bernhard , Hötzsch und Oberregierungsrat von Vothorientierten uns durch Vorträge . Vor allem war es der ebenso'sachkundige und praktische wie liebenswürdige Präsident der An¬
stedlungskommission Eramsch, der unermüdlich war im Erteilen vonAuskunft . Potemkinsche Dörfer wurden uns wahrhaftig nicht vor¬geführt . Wir traten ein nach freier Wahl in die bescheidenen Häu¬ser und Höfe, Gärten und Kirchen, landwirtschaftliche Schulen, ge¬nossenschaftliche Molkereien , Mühlen und dergl ., grüßten je unsereLandsleute , ließen uns zeigen ihre Wirtschaft und fragten nachihrem Ergehen und Wünschen, llebereinstimmend bekamen wir denEindruck: hier wird gearbeitet , mit Fleiß und Sparsamkeit auchetwas erreicht, ein Stück neues deutsches Bauernland gewonnen, dasin geradezu überraschender Weise sich zu entwickeln beginnt . Auchzwei Großgrundbesitzer führten uns gastfteundlich die Eigenart ihresBetriebes vor : der nationalliberale Abgeordnete Sieg in Unislavauf Rittergut Siegsruh und der Schwiegersohn Büstngs , EduardWendorff, auf der Fideikommißherrfchaft Mühlburg bei Gnesen.

Einige Gedanken traten uns in den täglichen Unterredungen mitden Deutschen in der Ostmark immer wieder entgegen : die deutscheSprach« und Sache befindet sich in Verteidigungsstellung ; dasDeutschtum kann sich nur behaupten , wenn kerndeutsch « Männer alsBeamte dorthin geschickt werden und wenn das ganz« deutsche Bo»in Frage der Oftmarkenpolitik zur gemeinsamen deutschen Ehrensachemacht. Die Saat , die dort mit Aufwand von Millionen und mitder Anfiedlung tüchtiger, deutscher Bauernfamilien gestreut wurde , siebraucht noch Zeit zur Weiterentwicklung . Nichts wäre schlimmer,es wäre ein wirkliches Verhängnis , wollte und sollte die Ostmarken¬politik unter irgendwelchen Einflüssen der Windrichtung auch einmalwieder — umfchwenken, zurückweiche « vor dem Drohen oder Schmei¬cheln der Polen . Jetzt schon ftagt man sich in der Ostmark, warumwird nicht, obglerch dringende Fälle dazu zwängen, im allgemeinen«atronalen Interesse endlich auch einmal Ernst gemacht mit der An,Wendung des Enteignungsgesetzes ? Dieses Zögern und Zurückweichen1 pkEischen Ausführung eines bestehenden Gesetzes, obgleichdie Rot dapl drängt , kann nur die Deutschen noch mehr entmutigen ,die Polen aber ermntigen in der Pflege ihrer weitgehenden Hoffnun¬gen, &ejtaifen tn rhrem Glauben , daß der preußische Staat sich dochmcht ft recht an sie heranwage . — Mit auftichtiger Hochachtung vorder za^ n, umfichtrgen Kulturarbeit des preußischen Staates und na -mentlrch seiner zurzeit vortrefflich arbeitenden Anstedlungskommisiionschrien vor allem auch die süddeutschen Teilnehmer der Ostmarken-fahrt .

Die Uertzandlungen der Austtz-
krormnifston .

. Berlin , 21. Juni . Die Juftizkommisfion des Reichstags , dgleich - 1 Kommission zur Erledigung der Reichsverficherung währei
» ^ ? ^ btagsferien weiter tagt , erledigte heute zunächst den Rest dAbschnitts über die Boruntersuchung , die §§ 187 bis 194 . § 189 erhi«folgende Fassung : „Die Borunterfuchung ist darauf zu richten, ob di

^war eigentlich unvorsichtig von Ihnen , ohne vorherige Anmel-
: düng hier heraufzukommen."' »3 n dieses Gemach", erwiderte Helen unerschrocken, „es' sein genug Platz hier ." "

_ danke schön !" Das war selbst dem geduldigen Pfeffer -
. Männchen zu bunt . „Damit wir dann nicht wissen wohin , wenn1ore hier in Morpheus ' Armen liegen . Sie können doch nichtverlangen , daß wir uns draußen im Hausflur aufhalten ."Felix nickte ihm zu .

„Rücksichten kennt man im gelobten Lande Amerika nicht,wre es scheint. Aber Sie sehen , holdeste Miß Webster, es isthier durchaus kein Platz für Ihre Huldgestalt . Das beste ist,
,
Sre steigen so schnell wie möglich wieder ins Tal hinab .

"
" icht, geht durchaus nicht" , erklärte Helen hartnäckig.

. »Ich habe gesagt, ich komme vor vierzehn Tagen nichtwieder."
„Nun , nun , das ist durchaus kein Grund .

" Seine Stimmeklang einschmeichelnd , liebenswürdig . „Die Sache hat sich ebenanders gestaltet — das leidige Mutz zwingt Sie .
"

„Geben Sie sich keine Mühe ", sagte Maybach leise, „diegeht nicht, und wenn eine Ueberschwemmungdohte. Die bleibt ,so lange Sie bleiben .
"

Felix machte ein böses Gesicht und feine Augen blitztenmerkwürdig, ein Zeichen für seine Kollegen, daß er auf Rache— auf Entfernung der Amerikanerin sann.
„Das einzigste Mittel ist", flüsterte Adelgunde plötzlichneckend, „Sie verloben sich mit dem Eeldsäckchen.

"
Erschreckt bog sie sich aber zurück, so gehässig und verändert

schaute er sie an .
„Ich vergifte Sie , Fee Tausendschön "

, raunte er dann halb¬laut , „wenn Sie meinen Namen noch einmal mit diesem Ueber-
weibe in Verbindung bringen .

"

„Felix , was fällt Ihnen ein ! Nur immer kalt ' Blut ! Sie
sind doch Mann genug, sich zu wehren ."

Hauptverfahren z» eröffnen oder der Angefchuldigte außer Verfolgung
zu setzen ist, und welche Tatsachen für die Strafzumessung wesentlich
sind . Auch soll sie die Durchführung der Hauptverhandlung vorbe.
reiten . Innerhalb dieser Grenzen hat der Untersuchungsrichter gleich¬
mäßig die zur Belastung und die zur Entlastung des Angeschuldigten
dienenden Umstände zu ermitteln . Außerdem hat er solche Beweis«
zu erheben, deren Sicherung geboten ist."

8 192 wurde in Absatz 1 folgendermaßen gefaßt : „Der Angeschul¬
digte ist aufzufordern , die zu seiner Entlastung dienenden Tatsachen
und Beweismittel zu bezeichnen . Die bezeichneten Beweismittel hat
der Untersuchungsrichter , wenn sie von Bedeutung sind, zu erheben.

"
Im zweiten Absatz wird hinzugefügt : „Der Verteidiger ist zu dem
Termin zu laden .

" — Zu 8 194 wurde beschlossen, daß. wenn der
Untersuchungsrichter den Angeschuldigten außer Verfolgung fetzt, dies
einem Gerichtsbeschluß gleichsteht.

Es folgte der Abschnitt »Eröffnung des Hauptverfahrens ". Die
88 195 bis 201 enthalten die für all« Gerichte gemeinsamen Vorschrif¬
ten ; hieran schließen sich in den §Z 202 bis 207 besondere Vorschriften
für die höheren Gerichte (Reichsgettcht, Schwurgericht und Strafkam¬
mern ) ; den Schluß bilden in den 8Z 208 bis 210 Vorschriften darüber ,inwieweit die Eröffnung des Hauptverfahrens nachttäglich rückgängig
gemacht werden kann . Der Entwurf vereinfacht das verfahren haupr -
sächlich insofern , als es keines förmliche« Eröffnungsbefchlnsses in dem
bisherigen Sinne mehr bedarf, wenn dem Anträge auf Eröffnung des
Hauptverfahrens entsprochen wird . Das Gericht hat nicht mehr in
einem nochmaligen die Grundlage der Hauptverhandlung bildenden
Beschluß kundzugeben, daß es den Angeklagten für hinreichend ver¬
dächtig hält , eine bestimmt bezeichnet « Sttastat begangen zu haben ,vielmehr beschränkt sich der Beschluß, durch den das Hauptverfahren er¬
öffnet wird , auf die Anordnung , daß die Hauptverhandlung statt, «fin¬de« hat . Er wird bei dem Amtsgericht vom Amtsrichter , bei den
übrigen Gerichten je nach Sachlage von dem Vorsitzenden oder dem
Gericht erlasien .

Auf Zenttumsantrag wurde sodann laut „Frkf . Ztg .
" folgender

Paragraph 195a neu ausgenommen: „Sobald die Anklageschrift ein¬
gegangen ist, hat sie der Vorsitzende , in der vor dem Amtsgericht zu
verhandelnden Strafftche der Amtsrichter , dem Angeschuldigten und
dem Verteidiger mitzuteile «. Bei der Mitteilung ist der Angeschul¬
digte unter Bestimmung einer Frist darauf hinzuweisen , daß er inner¬
halb der Frist Einwendungen gegen die Hauptverhandlung beantragenkann. In Fällen , in welchen eine Voruntersuchung geführt oder zu¬lässig ist , muß der Angeschuldigte noch darauf hingewiesen werden , daßer die Ergänzung oder Eröffnung der Voruntersuchung Leanttagenkönne . Die Frist beträgt in der Regel eine Woche. Dem Verteidiger
ist die dem Angeschuldigten bestimmte Frist mitzuteilen .

" Die da¬
durch hinfällig werdenden Bestimmungen der Vorlage wurden gestri¬
chen.

8 201 , der die Anfechtbarkeit des Beschlusses über die Eröffnungdes Hauptverfahrens regelt und die Wirkungen eines Beschlusses , derden Angeschuldigten außer Verfolgung setzt, verursacht wieder eine
längere Debatte , da eine Reihe von Anträgen vorliegen . Zur Abstim¬
mung kommt es nicht. Die Weiterberatung wurde auf morgenvertagt .

Lages-Rundschau.
Deutsches Reich .

hd . München, 21 . Juni . (Tel .) Gegenüber den heute im „Bay¬rischen Kurier " verzeichneten Gerücht, Ministerpräsident Freiherr vonPodewils fei amtsmüde und beabsichtige, mit Rücksicht auf seinen Ee-
fundheitzustand, im Herbst zurückzuttete«. wird aus Kreisen, die die
Verhältnisse aus intimer Anschauung kennen, versichett, daß dieseNachricht der tatsächlichen Grundlage entbehrt und allgemeinem Um.
glauben begegnet.

vom Kapitän z. S . zum Geh . Regierungsrat .
— Berlin , 21 . Juni . Interesse erregt nicht nur in Marinekreisendie Verleihung des Charakters als Geheimer Regierungsrat an den

Kapitän z. S . a. D. Otto Mandt , der nach seinem im Juli 1904 er¬folgten Ausscheiden aus dem Marinedienst als Referent für Seewesenins Reichsamt des Innern eintrat . 1894 war sein« Kommandierungzur militärischen Abteilung des Reichsmarineamts erfolgt , und im
Frühjahr 1897 erhielt er das Kommando des Avisos „Greif"

, das er
jedoch bereits im Herbst mit dem des in der Südsee stationierten kleinen
Kreuzers „Bussard" vertauschte. Im Frühjahr 1899 wurde Mandt
Vorsteller des Zentralressorts der Werft und Assistent des Oberwerft¬direktors zu Wilhelmshaven und im folgenden Jahre Ausrüstungs¬direktor dieser Werft , leitete auch als solcher die Bergungsarbeiten deram 16. Dezember 1900 bei Malaga gestrandeten Schulfregatte
„Eneisenau "

, bei welcher Katastrophe 41 Menschen den Seemannstod
gefunden. 1902 übernahm Mandt sodann das Kommando der Schul¬fregatte „Charlotte "

. Im folgenden Jahre folgte das Kommando des
„Moltke" und im Frühjahr 1904 das der Schiffsjungendivision in
Friedrichsort . Am 14. Juli wurde ihm dann unter Verleihung desKronenordens 2 . Klasse der erbetene Abschied bewilligt

Offiziös , Dementi ».
— Berlin , 21 . Juni . Die Gerücht« über Rücktrittrabfichten des

deutschen Botschafters in Paris , Fürsten Radolin , sind , wie der „Köln .
Ztg .

" offiziös auf das bestimmteste versichert wird , unbegründet . FürstRadolin hat bisher noch nie zu erkennen gegeben, daß er die Absichthabe , sich ins Privatleben zurückzuziehen , und hier hat man nach der
Versicherung amtlicher Stellen keinen Grund , ihn zu einem solchen

„Gott sei Dank, ja .
"

„Also darum keine Feindschaft nicht ."
„Ne, Adelgundchen, ne — ist auch gar nicht nötig , wennSie hübsch brav sind .

"
„Das bin ich immer, mein lieber Kollege.

" Und sie lächelte
Pfefsermännchen an , der sie anschmachtete .

Helen war , trotz der räumlichen Trennung von Schlotz-
bauer , anscheinend bester Laune und unermüdlich bestrebt, ihn
zu gewinnen . Sie erhielt aber nur kühle oder gar keine Ant¬
worten . Dann entspann sich ein heftiger Streit zwischen Pfeffer¬
männchen und Miß Webster, welche die Herren aus ihrer
Schlafkammer vertreiben wollte. Aber Helen siegte . Felix
nahm die Kollegen beiseite und flüsterte mit ihnen , woraus sie
sich willig zeigten. Dann folgte eine kleine Aussprache zwischen
Helen und der Wirtin , welche es sehr Lbelnahm, daß Miß Web¬
ster die Mansarde eine Höhle nannte .

(Fortsetzung folgP

Vermischter.
hd Berlin , 21. Juni . (Tel .) Eine Familien -Tragödid

spielte sich heute mittag in Schöneberg ab . Die Frau des Ma¬
lers Paul Müller vergiftete wegen ehelicher Zwistigkeiten sichund ihr 2y2 Jahre altes Kind mit Lysol. Als die Tat entdeckt
wurde , war das Kind bereits tot . Die Frau wurde in hoff¬
nungslosem Zustande ins Krankenhaus gebracht.

— Koburg » 21 . Juni . Der Hauptfesttag des Deutschen Turnfestes ,der Sonntag , wurde morgens 6 Uhr durch einen Weckruf eingeleitet .
Gegen 7 Uhr fand sodann unter zahlreicher Beteiligung der Turner ,
sowie des Turnausfchusses der Deutschen Turnerschast und der Fahnen¬
abordnungen mit 16 Fahnen am Reiterdenkmal H«rzog Ernst II . von
Koburg -Eotha im Hofzarten eine Gedächtnisfeier statt . Nachwfttags
zwei Uhr fetzte sich, lt . „Fkft . Ztg "

, vom Schloßplatz aus ein Festzugin Bewegung , an dem ca . 3900 Turner aus allen Teilen Deutschlands
teilnabmen . Genest 4 Uhr langte der Festzug auf dem Anger an , wo
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Schritt zu drängen . Damit erledigen sich natürlich auch alle Komh»Nationen über seinen etwaigen Nachfolger .
Wie ferner offiziös erklärt wird , trifft die von verschiedenenBlz»tern verbreitete Meldung , Herr v . Moltke habe schon während z» !

Wahlrechtsreformoerhandlunge » ein Rücktrittsgesuch eingereicht, CI !aber abgelehnt worden sei, nicht zu . In Privatkreisen hat er alle-
'

dings wiederholt die Absicht geäußert , bald von seinem Posten &scheide» . " >
Oesterreich-Ungarn.

hd . Budapest , 21 . Juni . (Tel .) Der Kaiser , der heute früh zg,IJubiläumsfest nach Et . Pölten gefahren ist , wird morgen zur Erz«, !
nung des ungarischen Reichstages nach Budapest reisen. Die BevSi, !kerung von Budapest will durch einen besonders festlichen Empf̂ ,den Beroeis liefern , daß die Periode der Zwistigkeiten vorüber «AIdaß zwischen der ungarisihen Bevölkerung und der Krone nunmttrlvoll« Einigkeit herrscht .

— Budapest , 21. Juni . In den Kreisen der Kossuthpartei j**,lautet , daß die Partei vorläufig an eine Obstruktion nicht denk«, A ,züglich einer Beteiligung der Parteimitglieder an der Anhörung ^Thronrede in der Hofburg wurde angesichts der früheren loyal«,Haltung der Partei kein Beschluß gefaßt, sondern den Parteimitgl «,den » die Teilnahme fteigestellt.
Spanien .

— Madrid , 21 . Juni . Angeblich von sicherster Quelle ausgehend , |Nachrichten besagen, daß in Spanien eine gewaltige Erregung weg«der Schwenkung der Negierung und des Königs in der religiöse« Fr^ ,im Entstehen begriffen sei. Die raliierten Alfonisten wollen zumEarlismns zurütttehren . Die Zensur unterdrücke alle Meldungen der
gewaltigen katholischen Proteste gegen die Thronrede . Die katholische
Aristokratie boykotttere den königlichen Hof.

— Madrid , 21 . Juni . Sobald der Kongreß zusammengetreten ist.wird der Finanzminister den Staatshaushalt für das nächste Jahr mitden zahlreichen bereits mitgeteilten Steuerreformen und Anleihe,
planen vorlegen , ferner einen Tilgungsplan für die äußer« Schuld, der
7 Millftnen jährlich erfordert .

Frankreich .
Die Interpellation über die allgemein « Politik

— Paris , 21. Juni . (Tel .) Die Deputiertenkammer setzte heute dt»
Beratung der Interpellationen über die allgemeine Polittk fort . Tur
mal (Soz .) sprach den Wunsch aus . daß die Arbeiterfürsorgegefetze audie ländlichen Arbeiter ausgedehnt würden . Augagneur (unabh . Soz .)erklärte , er stelle fest, daß trotz des wirtschaftlichen Gedeihens des Lau
des die Finanzlage Frankreichs nicht befriedigend fei . Deschanel (Links
republikaner ) ttat für das Proportionalwahlsyftem ein, bekämpftaber die Erneuerung eines Teiles der Mandate und die Verlang » »»»,der Legislaturperiode . Der Redner forderte die Regierung auf . Re
formen im Bermaltungs - und Gerichtswesen einzuführen und für Acht
ung vor der persönlichen Freiheit für die Freiheit der Arbeiter uni
für die Gleichheit vor dem Gesetze zu sorgen. (Lebhafter Beifall .)

England .
= London, 21 . Juni . (Tel .) Der vierte internationale Kongress

der Handelskammerm und sonstigen Handels - und Jndustrievereinig
ungen wurde heute mit einer Ansprache des Handelsministers Bnx.
ton eröffnet. Die Zahl der Teilnehmer beträgt 450 ; unter ihnen
befinden sich vierzehn Vertreter aus Deutschland.

Der Kongreß nahm nach langer Beratung eine Resolution an,in der die Ansicht des Kongresses dahin ausgesprochen wird , daß die
Regierungen Vertreter des Handels und der Industrie über jede
Frage zu Rate ziehen sollten, wegen der sie die Einberufung einer
Internationalen offiziellen Konferenz vorschlagen.

Die Aussichten des Franenwahlrechts .
— London, 21. Juni . (Tel .) Premierminister Asquith empfing

heute zwei Abordnungen von Frauen ; die eine gehörte dem „Ver¬
band der Vereine für das Frauenstimmrecht " an , während die andere
aus Vertreterinnen der „Frauenliga gegen das Frauenstimmrecht"
bestand. Bekanntlich hatte die bisherige Weigerung Asquiths , Ab¬
ordnungen der Frauenstimmrechtlerinnen zu empfangen, im ver¬
gangenen Jahr Anlaß zu den Unruhen in der Nachbarschaft der
Parlaments gegeben.

Asquith hob beim Empfang der Anhängerinnen des Frauen¬
stimmrechtes hervor , da bei den maßgebenden Persönlichkeiten beider
Parteien die Meinungen über das Frauenstimmrecht weit ausein¬
andergingen , so erscheine es nicht als wahrscheinlich» daß irgend eine
Regierung dem Parlamente einen Gesetzentwurf über das Frauen¬
stimmrecht oorlegen könnte und daß die Aussichten für die Annahme
eines solchen Entwurfes außerordentlich schwach seien. Er sei in¬
dessen der Ansicht , daß dem Unterhaufe Gelegenheit gegeben werden
müsse, seine Meinung darüber zu äußern . Er werde dem Kabinett
die Wünsche der Deputation unterbreiten und im Unterhause ein«
Erklärung darüber abgeben.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter den

2 . Juni d. Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Oberpostschaffner Wil>
Helm Tröndle in Waldshut die silberne ' Verdienstmedaille zu ver¬
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter den
2. Juni d. Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Wagenaufschreibe»

bereits auf der Tribüne das Herzogspaar ihn erwartete . Sodann be¬
gann das Turnen , das in Freiübungen , Musterriegenturnen und
Musterspielen und Kürturnen bestand.

hd Hamburg , 22. Juni . (Tel .) Der Schlußakt einer Leidensge¬
schichte spielte sich gestern auf dem Hamburger Friedhofe ab . Dort
erschoß der Erünkramhändler Witte am Grabe seiner Frau seinen
12jährigen Sohn und verübte dann Selbstmord . Er hatte sich mit
feinem Sohne zusammen auf den Friedhof begeben, um das Grab
seiner im Dezember verstorbenen Frau zu besuchen .

— Wermelskirchen (Rheinland ) , 22 . Juni . (Tel .) Der Ein¬
brecher, Kirchenräuber und Mörder Charles Perrin aus Toulon , der
fernerzeit dort einen Sergeanten mit dem Bajonett erstach und mehrere
Monate der Schrecken des Bergifchen Landes war , wurde gestern ver¬
haftet .

— Wien, 22 . Juni . (Tel .) Der Direktor einer Automobil¬
gesellschaft wurde von Fiaker Kutschern vergiftet , weil er einen Ver¬
kehr einführte , der die Interessen der Fiaker beeinträchtigte .

— Paris , 21. Juni . Nachdem heute Vormittag die letzte»
Leichen aus dem Unterseeboot „Pluviose " zutage gefördert worden
sind, hat der Minifterrat die feierliche Beisetzung der umgekom¬
menen Offiziere und Matrosen aus Rücksicht auf die Lbermorgige
Ankunft des bulgarischen Königspaares bereits auf morgen festge¬
setzt. Außer dem Präsidenten der Republik werden die Minister
Briand , General Brun und Admiral Bauet de Lapeyrere sowie
Abordnungen des Senats und der Kammer zur Beisetzung nach
Calais gehen.

Unwetter und Hochwasser.
— Offenburg , 22. Juni . Auch Eroßherzogin Luise hat den durch

das Hochwasser im Bezirk Geschädigten ihre aufrichtige Teilnahmeübermitteln lassen .
* Zell a. H„ 20. Juni . Das Hochwasser hat sich jetzt verlaufenund fttedlich fließen Harmersbach -Nordrach, die zusammen ven

Erlenbach bilden , wieder der Kinzig zu . Der Schaden dürfte sich auf
mehr als 200 000 *« belaufen .

) - ( Klepsau (A . Boxberg) , 20. Juni . Die Jagst ist am
Nachmittag des 18. d. M . um 2 Meter gestiegen. Große Wol-
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^ tthäus Matt in Singen die silberne Verdienstmedaille zu ver-

^ °
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 15 . Juni

i Zs . gnädigst geruht , dem Jnfpektionsbeamten , Oberingenieur Hein¬
rich Baumann beim Ministerium des Eroßh . Hauses und der auswär -
tiaen Angelegenheiten unter Verleihung des Titels Baurat . die etat¬
mäßige Amtsstelle des mafchinentechnifchen Hilfsreferenten bei diesem

■ Ministerium zu übertragen ._

Badische Chronik .
b . Karlsruhe , 21 . Juni . Der Verein badischer Steueranfseher hielt

seine 4 . Generalversammlung , die von za. 90 Mitgliedern aus allen
Teilen des Landes besucht war , am vergangenen Sonntag im Gast¬
haus zum „Goldenen Adler " hier ab . Eröffnet wurde die Verfamm -
lung durch den 1 . Vorsitzenden mit einer Begrüßungsansprache , in der
auch des silbernen Ehejubiläums des Eroßherzogspaares Erwähnung

• getan wurde . Die Ansprache endete in einem begeistert aufgenomme¬
nen Hoch auf das Jubelpaar . Die reichhaltige Tagesordnung wurde
unter der geschickten und sicheren Leitung des Verwaltungsratsmit¬
glieds Karl Heinrich Schmidt in Karlsruhe in verhältnismäßig kur¬
zer Zeit erledigt . Von dem Rechte der Diskusiion wurde ausgiebiger
Gebrauch gemacht. Kollege Max Riedmüller in Ettlingen toastete auf
den deutschen Kaiser . Nach der Erledigung des geschäftlichen Teils
vereinigte man sich zum gemeinschaftlichen Mittagessen . Nach dem
Essen fand man sich zu zwangloser Unterhaltung in verschiedenenLoka-
ln zusammen bis der Zug die von nah und fern erschienenen Kollegen
ihren heimatlichen Penaden zuführte . Ein ausführlicher Bericht der
Derfammlung wird jedem Kollegen in nächster Bälde zugehen.

,—, Pforzheim , 20. Juni . Da das vor 15 Jahren erbaute Rat¬
haus schon seit mehreren Jahren dem Bedürfnis nicht mehr genügt ,
wurden nach und nach die östlich anstoßenden Gebäude bis zur
Schulstraße angekauft , um einen Anbau erstellen zu können. Es
ging dem Bürgerausschuß eine diesbezügliche Vorlage zu . welche für
diesen Zweck die Summe von 495 , 400 M, anfordert .

i= Mannheim , 21 . Juni . Heute nachmittag hat ein junger
Kaufmann namens Wernz hier die 17 Jahre alte , aus Mainz
gebürtige Artistin Else Schmidt , Mitglied einer Damenkapelle ,
aus Eifersucht durch mehrere Stiche in den Rücken und in die
Brust getötet . Der Täter ist verhaftet . — Zu dem Eifersuchts¬
drama wird noch weiter berichtet : Als der Sanitätswagen er¬
schien, gab das Mädchen nur noch schwache Lebenszeichen von
sich . Der Täter mutz mit großer Wucht zugestochen haben . Zwei
bis drei Stiche fitzen in der linken Vrustseite . Sie scheinen
allein schon tätlich gewesen zu sein . Der Täter , der in einem
hiesigen Spedittonsgeschäft in Stellung ist , genießt im allgemei¬
nen keinen schlechten Leumund . Nur scheint er sehr jähzornig
zu sein .

= Mannheim . 22 . Juni . In Käfertal erhängte sich die
Frau des Rechtsagenten Valentin Hörner geborene Pfeng in
Abwesenheit ihrer Kinder . Als Ursache werden zerrüttete Ver -
mögensverhältnisse angegeben .

X Aus dem Odenwald , 20 . Juni . Die Orte Assamstadt
und Eommersdorf werden in nächster Zeit von der hiesigen
Ueberlandszenttale mit elektrischer Kraft versehen werden .

j . Schutterwald (A . Offenburg ) , 21 . Juni . Bei dem am letzten
Sonntag , in Oppenau , vom Ortenauer Oosgauer Sängerbund veran¬
stalteten Eausängerfeft , verbunden mit Wettgesang , errang ver hies . Ge¬
sangverein „Liederkranz" unter der umsichttgen Leitung des Hrn . Mu¬
siklehrers Fink aus Offenburg , in der Klaffe der Stadtvereine außer
Sau den Ia . Preis .

© Lahr , 20 . Juni . Mit der am nächsten Samstag und Sonntag
hier stattfindenden Hauptversammlung der badischen Gewerbe- und
Handwerkervereinigungen wird eine vom Großh . Landesgewerbeamt
veranstaltete Ausstellung fachtechnischer Maschinen und Werkzeuge ver¬
bunden sein . Die Ausstellung wird in der Aula der Luifenschule untSr -
gebracht . Es wird dies gewiß ein Grund mehr sein , zahlreiche Ge¬
werbetreibende und Handwerker an Sonntag nach Lahr zu führen .

* Malterdingen ( A . Emmendingen ) , 20 . Juni . Hier er¬
hängte sich in seiner Wohnung der 68 Jahre alte Taglöhner
Johann Georg Ruf . Der Verstorbene , der dem Trünke er¬
geben war , äußerte schon längere Zeit Selbstmordgedanken .

* Oberprechtal (A . Waldkirch ) , 20 . Juni . Gestern fiel das
2jährige Töchterche/r des Waldarbeiters Karl Kern hier in die
Elz und ertrank .

— Freiburg i . B ., 21 . Juni . Der seit dem Jahre 1887 unter dem
.Protektorat der Erotzherzogin »bestehende Hildakinderhospitalverein
hat seinen gesamten Grund - und Hausbesitz an der Mathildenstraße
der Stadtgemeinde Freiburg schenkungsweise überlasten . Der Wert
dieser Stiftung ist mit einer Viertel Million nicht zu hoch bemeffen.

' Der Verein hat damit in verhältnismäßig kurzer Zeit für das all¬
gemeine Wohl eine hervorragende und höchst dankenswerte Leistung
vollbracht.

Freiburg . 21 . Juni . Das Vermögen des Münstervau -
»ereins betrug Ende 1909 3 440 354 Jl 94

i= Freiburg i . Br ., 21 . Juni . Die Gendarmerie demen¬
tiert die Nachricht , daß in Scherzingen bei einem Streit zwi¬
schen zwei Zimmergesellen einer der Beteiligten totgeschlagen
worden sei .
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* Villingen , 20 . Juni . Einen bösen Ausgang nahm gestern

der Verschönerungsoersuch eines Mädchens . Um sich die Haare
zu brennen , entzündete sie auf dem Fensterbrett einen Lichtstock
und verließ aus wenige Augenblicke das Zimmer . Der ent¬
stehende Luftzug wehte die Gardine an die Flamme und im
Augenblick waren Gardinen und Jalousie ein Raub der Flam¬
men . Die schnell herbeigeeilte Feuerwehr konnte den Brand ,
ehe er größere Dimensionen angenommen hatte , löschen . Der
entstandene Schaden beträgt immerhin über 800 -4t.

-- Bettmariugeu ( A . Bonndorf ) , 21 . Juni . Seit 11 . d. M .
wird der 75jährige frühere Eemeinderechner Joseph Müller
vermißt .

A Konstanz, 20. Juni . Das Bezirksfest des Guftav -Adolfvereias
fand gestern hier statt . Um 3 llhr war Festgottesdienst , in welchem
Herr Divifionspfarrer Schäfer-Fretburg die Festpredigt hielt . Da-
lan anschließend war Nachversammlung und zugleich Generalver -
ämmlung des Orts - und des Frauen - und Jungfrauenvereins in
den Räumen des Museums , wobei Herr Pfarrer Rost von Hünin -
gen (Elsaß bei Basel) sprach . Gottesdienst sowie Versammlung
waren zahlreich besucht .

= Ludwjgshafen a. E ., 20 . Juni . An Blutvergiftung
starb zu Stockach der 23jährige Johann Roth von Blumhof .
Der junge Mann verletzte sich beim Spitzen von Bohnenstecken
unbedeutend am Fuße . Am Freitag stellten sich Schmerzen ein
und auch die Kunst der Aerzte vermochte das junge Leben nicht
mehr zu retten . Roch er lag der eing ettetenen Wutvergiftung .

Vom Landtag.
( ) Karlsruhe , 22 . Juni . Die Schulkommission der Zwei¬

ten Kammer nahm in chrer gestern nachmittag abgehaltenen
Sitzung zu den von der Ersten Kammer zum Schulgesetz¬
entwurf beschloffenen Aenderungen Stellung . Soweit diese
Aenderungen lediglich redaktioneller Art waren , wurden sie
ohne Debatte gutgeheißen . § litt Abs . 6, der vom Schularzt
handelt , wurde ebenfalls nach der von der Ersten Kammer ge¬
nehmigten Aenderung zugestimmt . Der § 11g hat durch die
Erste Kammer dadurch eine grundlegende Aenderung erfahren ,
als die Bestimmungen über die Schulaufsicht rc. , wie sie nach
den Beschlüssen der Zweiten Kammer für die Gemeinden von
6000 Einwohnern ab getroffen wurden , schon für die Gemein¬
den von 4000 Einwohnern an Geltung haben sollen . Die
Schulkommistion stimmte auch diesem Veschluste der Ersten
Kammer zu . Die übrigen Aenderungen wurden ebenfalls an¬
genommen , fodaß an einer Genehmigung des Gesetzes im Ple¬
num der Zweiten Kammer nach den Beschlüsten der Ersten
Kammer nicht zu zweifeln ist . Es wird deshalb eine Rück¬
verweisung des Gesetzentwurfs an die Erste Kammer nicht ntehr
erfolgen müsten .

Znm Tode der Prinzessin Feodora von Schleswig -
Holstein .

— Obersasbach (b . Achern ) , 21. Juni . Seit 3 Wochen weilte die
jüngste Schwester der Kaiserin . Prinzessin Feodora zu Schlesw .-Holstein
bei Freifrau von Röder in der Villa Hochfeldcn . Die Prinzeffin ,
welche schon öfters hier Aufenthalt genommen hatte , war wohl lei¬
dend, doch ahnte weder sie noch die Umgebung den Ernst des Zustan¬
des . Gestern nachmittag ging sie wiederholt im Garten spazieren,
heute morgen stand sie zu gewohnter Stunde auf und unterhielt sich
mit der Umgebung, anscheinend in bestem Wohlbefinden . Gegen
10 llhr wurde die Prinzessin plötzlich unwohl und nach kurzer Zeit be¬
wußtlos . Der sofort telephonisch herbeigerufene Bezirksarzt Dr .
Schneider aus AHern konnte nur den Tod konstatieren, der wahrschein¬
lich infolge Ambolie eingetteten war . Die Kaiserin wurde von dem
Tode telegraphisch in Kenntnis gesetzt.

Der preußische Gesandte von Eisendecher und der Oberhofmarschall
der Eroßherzogin Luise, Graf von Andlaw . sind bereits anwesend.

— Karlsruhe , 22. Juni . Die Kaiserin sowie Prinz und Prinzessin
August Wilhelm von Preußen find heute früh 3 .14 llhr mittels
Sonderzuges nach Achern hier durchgefahren, während der Herzog und
die Herzogin von Schleswig-Holstein bereits gestern abend 9 .36 Uhr
dahier durchgereist sind.

= Achern , 22 . Juni . (Tel .) Die Kaiserin ist im Hofzug
heute nacht 4 Uhr 50 Min . eingetrofsen , in dem sie bis zum
Morgen perblieb . Der Hofzug wurde gleich nach seiner An¬
kunft auf ein Nebengleise geleitet . Die Fahrt der Kaiserin
nach Obersasbach erfolgte um 7 Uhr . Mehrere großherzoglichs
Hofwagen waren bereits gestern abend zu diesem Zweck hier
bereitgestellt worden . In Begleitung der Kaiserin befand
sich Kammerherr von Winterfeld . Gestern abend traf ein :
Hofmarschall Pekowski . Der Bruder der Verstorbenen , Herzog
von Holstein , mit Gemahlin ist gleichfalls eingettoffen und hat
im Hotel „Post " Wohnung genommen .

— Achern , 22 . Juni . (Tel .) Kurz vor 7 Uhr begab sich die Kai¬
serin, begleitet von dem Prinzen August Wilhelm mit Gemahlin , in
den Eroßherzoglichen Hofwagen nach Obersasbach.

» «l *
= Kiel , 21. Juni . Der Kronprinz und Prinz Adalbert von

Preußen sind heute abend nach Obersasbach abgereist. — Wie verlau¬

tet , wird die Kaiserin infoge des Todesfalles ihre Teilnahme an der
Kieler Woche und ihren Besuch in Flensburg absagea.

, Aus - er Residenz .
Karlsruhe , su. Jmn .

= Aus dem Hofbericht . Der Eroßherzog empfing im
Laufe des gesttigen Tages den Staatsminister Dr . Freiherrn
von Dusch , den Minister Freiherrn von Marschall und den Mi¬
nisterialdirektor Eeheimerat Göller zur Vortragserstattung .

ch- Naturwiffeuschaftlicher Verein. Am Freitag den 24 . Juni ,
abends 8V» Uhr , findet im Speisezimmer des Museums die Mit -
glieder ^ anptversammlung statt . Die Herren Dr . Sieveking und Dr .
Juft sprechen darnach über „Die Radioaktivität der Badener Ther¬
men" (neuere Beobachtungen) .

--- Zur Bismarcks« « o« sammelten sich gestern nachmittag 4 Ahr
di« Korps des Karlsruh « S . E. Die Aktiven und Inaktiven fuhren
von dem Korpshaus des präsidierenden Korps „Bavaria " in langen
Wagenreihen zum Bismarckdenkmal, woselbst der Erstchargierte des
prämierenden Korps Herr Gustav Moll eine begeisterungsfähige An¬
sprache hielt , in der « betont« : Mit freudigem Stolz und berechtigtem
Selbstgefühl schwelgen wir in den glorreichen Ettnnerungen unserer
Natton . Wie helleuchtend « Sterne aus dunklem Gewölk schwerer
zeiten erscheinen in pattiottschem Gedenken vor unserem geisttgen Auge
die hehren Gestatten unseres hochseligen Kaisers Wilhelm 1 . un- des
Eroßherzogs Friedrich L von Baden , die im V« etn mtt den großen
Männern der damattgen Zett , an ihrer Spitze d« eiserne Kanzler ,
dessen markige Erscheinung wir hier vor Augen haben , die deutschen
Gaue zur alten deutschen Kaiserherrlichkett ve« int haben . In Bis¬
marck erblicken wir ab« in Sonderheit nicht nur den großen gewal¬
tigen Staatsmann , wtt sehen in ihm auch den echten wahren deutschen
Korpsstudenten . Und so lege ich denn im Namen des S . E . der alma
mater Fridericiana am Denkmal unseres großen ruhmvollen und un¬
vergeßlichen Bismarck den Kranz unauslöschlicher Dankbarkeit nieder ,
mit dem Gelöbnis unwandelbarer Treu« zu Kaiser und Reich, zu
Fürst und Vaterland . — Abends fand dann in Ettlingen der Fackelzug
der Studentenschaft zur Bismarcksäule statt . In echt pattiotischer
Weise vollzog sich auch dies« Veranstaltung , nach d« die Studenten
wieder in die Residenz zurückkehrten , um dott in Nachfei « n noch ge¬
mütlich beisammen zu sein .

# Der Verein für Berbefferung der Frauenlleidung hat bekannt¬
lich in diesem Jahre neben seinen Turnkursen für Erwachsene auch
einen Kinder -Turn - und Tanzkurs eingeführt . in dem ein« größere
Anzahl Mädchen und Knaben in zwei Abteilungen unterrichtet wur¬
den. Letzten Samstag hatten sich nun die Eltern d« Turnschüler und
Freunde des Vereins im „Schützenhaus" zusammengefunden, um sich
dort an den schönsten Leistungen zu erfreuen, di« die fröhliche Kinder¬
schar mtt so viel frischer Anmut zur Darstellung brachten. Allgemein
gefielen di« Freiübungen , die von Mädchen und Kimben gemeinsam
vorgeführt wurden ; man konnte sich dabei überzeugen, daß es wohl
eine ganze Reihe von llebungen gibt , die gut von Kindern beiderlei
Geschlechtes ausgeführt werden können . Beim Tanz trat sicheres rhyth¬
misches Gefühl und Anmut in den Bewegungen wohlluend hervor .
Den beiden Leiterinnen der Kurse, Fräulein Thekla Schlecht« und
Fräulein Anna Ott , gebührt für die schönen Erfolge ihrer oft nicht
leichten Arbeit vollste Anerkennung.

~~ Die Liederhalle veranstaltete gestern abend, vom Wetter aufs
beste begünstigt , ihr diesjähriges Sommerfest. Der schöne, milde
Sommerabend hatte viel Besucher angelockt , die bei den Klängen der
Leibdragonerkapelle unter ObermusikmeisterKöhns trefflicher Leitung
sowie einigen Männerchören nach des Tages Mühe und Arbett die
herrliche Abendluft genoffen . Der Gatten war aufs prächttgste mit
roten Lampions geschmückt . Einige Tanzeinlagen verhalfen der
Jugend zu ihrem Rechte .

Stadtgarten . Heute Mittwoch abend 8 Uhr treten die bekann¬
ten , besttenommierten Tiroler Sänger und Tänzer „I . Damhofer "
(16 Personen in ihrer schmucken Nattonaltracht ) auf . Dieselben be¬
finden sich auf der Reise von München nach Brüssel. Die „Münch .
Neuest. Nachr .

" schreiben über die dorttgen Konzette : Die Dar¬
bietungen der Gesellschaft waren vorzüglich . Die reizenden Bolks -
liÄ>er und Chorgesänge mit dem obligaten Jodeln gaben den einzelnen
hervorragenden Kräften Gelegenheit, ihr Können im besten Lichte zu
zeigen. Besonders erwähnt seien die Solovorträge der Altistin Frau
Damhofer und der Sopranisttn Fräulein Wohlfahrtsstätter . Der
Tiroler Nationaltanz , der Schuhplattler , kam natürlich auch zu seinem
Rechte. Das zahlreiche Publikum war von dem Gebotenen sehr be¬
friedigt und stellte den Beifall nicht früher ein, bis jeweils eine Zu¬
gabe erfolgte .

" Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert , in
welchem auch die vollständige Kapelle unserer Leibgrenadiere unter
Boettges Leitung mitwirkt , in der Festhalle statt.

— Im Kolosseum folgt die zweite Serie des reichhalttgen Pro¬
gramms des „Frankfurt « Intimen Theaters ", welches jedoch nur vier
Tage am Repertoir verbleiben wird . Alle Darstell« werden bemüht
sein, ihr Bestes zu bieten ; es gelangt u . a. d« neue Schwank „Fidele
Hochzeit " pr Aufführung .

$ Zirkus Schumann . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , finden
heute Mittwoch zwei große Vorstellungen statt und zwar um 4 llhr
die letzte Nachmittags -Vorstellung, zu welcher jeder Erwachsene das
Recht hat , ein Kind frei einzuführen, während für jedes weitere Kind
halbe Preise zu zahlen sind . Abends 8 Uhr bekannte Preise . — In
beiden Vorstellungen ist ungekürztes Programm .

t-f- Sachbeschädigung. In der Nacht vom 17. zum 18 . ds . Mts .
wurden am Neubau Ecke Klauprecht- und Brauerfttaße 6 steinerne
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kenbrüche sind im Gebiete der oberen Jagst niedergegangen .
- Das ganze Tal ist überschwemmt . Das Heu der schönen Jagst -

^wiesen ist fortgeschwemmt oder überschlammt . Der Schaden an
Futter und Saaten ist ein ganz bedeutender .

dtt Berlin , 21 . Juni . (Tel .) Für die Ueberschwemmten
im Ahrtal wird eine Staats -Hilfsaltion eingeleitet . Der
Kaiser hat eine Spende von 10 000 Jl übersandt .

— Düsseldorf, 21 . Juni . (Tel .) Die Stadtverordnetenversamm¬
lung bewilligte in ihrer heutigen Sitzung 6000 M für die durch das
Hochwasser geschädigten Bewohner des Ahrtales .

= Neustadt a . d . Donau , 21 . Juni . Das Hochwasser der
Donau hat die Schutzdämme bei Mittelwöhr und Jrsching zwei¬
mal durchbrochen . Der Ort Wöhr bei Neustadt mußte fast ganz
geräumt werden .

dtt Oberstdorf (Allgäu ) , 21 . Juni . ( Tel .) Der Bahn -
verlehr von hier bis Sonthofen ist wieder hergestellt . Von
dort ist durch Wagenverkehr der Zugang zu sämtlichen Tälern
möglich . Die Licht - und Wasserleitung sind in Ordnung .

dtt Zürich , 21 . Juni . (Tel .) Das paradiesische Land des
Prättigau ist durch das Hochwasser in eine unwirtliche Wasser -
wüste verwandelt . Die Lanquart , ein wildes romantisches Berg¬
wasser , grub sich ein neues Bett und verwüstet dabei das frucht¬
bare Land meterhoch mit Steingeröll . Der Fluß rollt über die
große Kunststratze Rhätiens . Die Bahngleise sind fortgerissen
und bis jetzt noch nicht aufgefunden . Durch das Dorf Grüsch
rast ein breiter Arm der Lanquart , der viele Häuser zusammen -
gerissrn hat .

— Budapest , 21 . Juni . Laut Bericht des Vizegespans an das
Ministerium hat das jüngste Unwett « besonders im Moldowa « Be¬
zirk der Kraffoszärenyer Komitas die größten Bttheerungen ange-
richtet . Etwa zehn Ortschaften sind vom Erdboden förmlich verschwun¬
den , und fast keine Spur erinnert an sie . In der Ortschaft Dolnagub -
kowa wurden 51 Leichen geborgen, in anderen fünf Gemeinden 4».

Von etwa 40 Jnsaffen der heimgesuchten Gemeinden, die an höher ge¬
legenen Plätzen neu errichtet werden sollen , fehlt jede Spur . Von den
Feldern wurden mehrere tausend Joch weggeschwemmt. Der angerich¬
tete materiell « Schaden sowie die Eisenbahnbeschädigungen km Ora -
viczaer Bezirk sind immens und lassen sich ziffernmäßig zur Zeit noch
nicht bestimmen. (Frkf. Ztg .)

Unglücksfülle .
btt Regensburg , 21 . Juni . • (Tel .) In Helllofen steht das

fürstlich Thurn und Taxissche Gut in Flammen . Die Ent¬
stehungsursache ist noch unbekannt .

dtt Bregenz , 21 . Juni . (Tel .) Der Statthalter Freiherr
von Spiegelfeld , der anläßlich der Bereisung des Ueberschwem -
mungsgebietes in Bregenz den neuen Bodenseedampfer besich¬
tigte , stürzte und zog sich dabei eine schwere Verletzung am
Fuße zu .

t= i Grenoble , 21 . Juni . (Tel .) Aus La Grave ( Hautes
Alpes ) wird gemeldet , daß ein deutsch« Professor , der eine Be¬
steigung des Eletsch « s Lamhge in Begleitung des 15jährigen
Sohnes eines Führers unternahm , mit diesem aus einer Höhe
von 300 Meter abgestürzt ist . Leide erlitten Schädelbrüche und
waren sofort tot . Die Leichen wurden nach La Grave gebracht .

Aus Sem gewerblichen Leven .
Mannheim , 21. Juni . Eine gestern hier abgehattene Ver¬

sammlung von Arbeiter » d« Lanzschen Fabrik nahm folgende Reso¬
lution an : „Die Abteilungsversammlung der Firma Lanz erklärt sich
mit den Ausführungen des Referenten einverstanden und beauftragt
den Arbeiterausschuß einer Ausschußfitzung , hie Wünsche und Vor¬
schläge der Arbeit « schaft zu unterbreiten und entsprechend zu vertre¬
ten . Als Vorschläge kommen neben anderen in erster Linie in Be¬
tracht , daß in Anbettacht der eingetretenen Teuerungsverhältnisse eine
Berdiensterhöhung von 10 bis 15 Prozent und Bezahlung einer höhe¬
ren Vorschußzahlung von mindestens 20 bis 25 Mark erfolgt . Ferner
sollen lleberftundenznschUig « für all« - geleisteten Ueberftunden . auch

wenn täglich nur eine gemacht wird , bezahlt werden. Für Nachtarbeit
wird ein Zuschlag von 50 Prozent verlangt .

"

Der Kampf im Baugewerbe.
— Kaiserslautern , 21 . Juni . (Tel .) Die hiesigen Bauhandwerker

haben in einer gestern abgehaltenen Versammlung beschlossen, den
Spruch des Dresdener Schiedsgerichtes anzunehmen und die Arbett
wieder anfzunehmen.

— Stuttgart , 21. Juni . (Tel .) Die Maurer und die Bauhilfs¬
arbeiter haben beschlossen, die Arbeit noch nicht wieder aufzunehmen .
Eine heute im Gewerkschastshaus stattgehabte Versammlung beschäf¬
tigte sich mit dem Dresdener Schiedsspruch . Die Aufnahme der Ar¬
beit in Gr .-Stuttgart hänge von dem Beschluß des gegenwättig in
Charlottenburg tagenden Verbandstag der Maurer ab.

— Straßburg i. E ., 21. Juni . (Tel .) Eine heute nachmittag
stattgehabte Versammlung der an der Tarifbewegung im Bauge¬
werbe beteiligten Arbeiter beschloß, die Arbeit morgen noch nicht
wieder auszunehmen» sondern morgen abend in einer neuen Ver¬
sammlung endgültig darüber Beschluß zu fassen, ob die Arbeit sofort
wieder ausgenommen werden soll oder nicht . Der Borfitzende der
Versammlung erklärte , daß er die Verantwortung eines bestimmten
Beschlusses heute nicht übernehmen könne , weil die Vettreter des
Lokalverbandes in Berlin abwesend seien .

— Dresden , 22. Juni . (Tel .) Die Maurer nahmen die Arbeit
wieder auf .

— Hannover , 21 . Juni . (Tel .) Die außerordentliche Ge¬
neralversammlung des Zweigverbandes Hannover des Zentral¬
oerbands der Maurer Deutschlands beschloß heute einstimmig ,
den Dresdener Schiedsspruch abzulehnen .

Sport -Nachrichten .
Den Großen Preis der Industrie gewann R . « cyeuermann am

Sonntag in einem 100 Kilometer-Rennen in Chemnitz vor Schkpke ,
Dritter wurde der ehlendorfer Schulze , und aus dem 40 Kilometer -
Rennen um den Kleinen Preis der Industrie ging E . Waßmus , der
wie Scheu« mann u. Schulze Brennabor fährt , als Erster hervor . ' ' v '>
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»Fenstergewände demoliert , wodurch ein Schaden von 110 Marl ent¬
standen ist

& Gestohlen wurde : Am 18. ds . Mts . aus dem Hofe des Han¬
fes Rastatter,traße eine Wagendecke aus grauem Wollstoff.

O Festgenommen wurden ein lediger , 21 Jahre alter Taglöh¬
ner aus Jöhlingen , der von der Staatsanwaltschaft Karlsruhe we¬
gen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird , und ein verheirateter
Zimmermann aus Knielingen zur Straferstehung .

Aus den Nachbarländern .
— Au» der Pfalz , 20. Juni . In Weisenheim fiel di« Witwe Hecht

nacht » so unglücklich eine Treppe hinab , daß sofort der Tod eintrat .
— Auf der Grube Altenwald wurde der Bergmann Peter Schuh von
einem Wagen gegen die Schutzmauer gedrückt und starb nach einigen
Stunden . — In Haßloch erhielt der Gastwirt Schuster von drei be.
trunkenen Gästen, die er mit einem „Farrenschwanz" zur Vernunft
bringen wollte , Messerstiche , die nach wenigen Augenblicken den Tod
herbeisührten . Die rohen Burschen wurden verhaftet . — In Haßloch
schoß der 22 jährige Arbeiter Deichentasch bei einem Stelldichein nach
einer Auseinandersetzung aus seine Geliebte , die 17 jährige Katharina
Heß und verwundete sie am Kopf. — In Kaiserslautern gelang es
dem wegen Zuhälterei zu einein Jahr Gefängnis verurteilten Wilhelm
Münch, auf dem Transport zu entweichen.

Vsn - er Luftschiffahrt .
-a- Baden-Bad^n , 21. Juni . Don der Luftschifshalle bei

Oos sind bereits 4 Joche aufgerichtet . Der Bau schreitet sechr
rasch vorwärts , sodaß die Halle bis zur festgesetzten Zeit (1 . Au¬
gust) wohl fertiggestellt sein dürfte . Wann „L . Z . 7“ nach Oos
kommt, ist noch nicht genau bestimmt .

----- Berlin , 21. Juni . (Tel .) Das Militär -Luftschifs P . 2 un¬
ternahm , wie schon kurz mitgeteilt , heute Vormittag vom Tegeler
Schießplätze aus eine kurze Fahrt . Nachdem das Luftschiff von
seinem ersten Ausstieg glücklich gelandet war , unternahm es gegen
12 Uhr einen zweiten Aufstieg, bei dem es von einem Unfall be¬
troffen wurde . Als der Luftkreuzer nach dem Tegeler Schieß¬
platz zurückkehrte und dort lande « wollte , senkte er sich sehr schnell
zur Erde nieder . Den Mannschaften gelang es nicht, das Schlepp¬
tau zu ergreifen und der Ballon wurde plötzlich nach dem süd¬
östlichen Rande de» Geländes abgetrieben . Dort verfing sich die
Gondel in den Kieferwipfeln . Nach einiger Zeit gelang es dann
den herbeigeeilten Mannschaften , das Luftschiff wieder flott zu
machen und das Luftschiff konnte gegen 1 Uhr geborgen werden.E» hat einige leichte Beschädigungen am Steuer und an den Sta -
bilisationsflächen erlitten . Die Hülle blieb unbeschädigt.

hd Budapest , 21 . Juni . (Tel . ) Aus Baja wird gemeldet :
Gestern abend wurde in dem in der Nähe von Budapest gele¬
genen Ort« Osukosd ein Luftballon gestchtet, der sich vergeblich
bemühte , zu landen. Schließlich wurde die Gondel so heftig zuBoden geschleudert, daß von den vier Insassen drei herausge¬
schleudert wurden . Einer, der Arzt Dr. Albrecht Müller aus
Leipzig , erlitt eine schwere Gehirnerschütterung und einen Rip¬
penbruch. Der zweite, der bekannte Herrenreiter Müller aus
Greiz , brach den linken Arm und der dritte, Kaufmann Kraus
au» Reichenbach i. S .. blieb unverletzt . Nachdem die drei In¬
sassen aus der Gondel geschleudert waren, stieg der Ballon
rasend schnell in die Höhe mit dem vierten Insassen. Handschuh¬
fabrikanten Werner aus Chemnitz. Dieser konnte erst heute
früh den Ballon zur Landung bringen, die glücklich vor sich
ging. Die Verletzten wurden ins Krankenhaus von Budapest
gebracht. Ihr Zustand ist zum Teil besorgniserregend . — Eine
spätere Meldung besagt hierzu noch, daß es sich um den Ballon
„Plauen " handelt, der am Sonntag in Leipzig bei den großenBallon-Aufstiegen beteiligt war.

Vre Fahrt des Z. 7“ nach Düsseldorf.
Das von der Deutschen Lustschiffahrts -Aktien-Gesellschastbei . der Zeppelin-Luftfchiffbau -Aktien -Eesellschaft angekaufte

Passagier-Lustschiff „8. Z. 7“ hat heute morgen 4 Uhr die
Weife von Friedrichshafen nach seinem künftigen Stationsort
Düsseldorf angetreten. Die Fahrt, über deren Verlauf wir
durch jeweiligen Anschlag der bei der „Bad. Presse" eingegan¬
genen Privattelegramme an den bekannten Stellen unterrich¬teten , konnte bisher glänzend durchgeführt werden . Die kurz
nach 7 Uhr infolge einer bei Maulbronn von dem Luftschiff für
kurze Zeit vorgenommene Richtungsänderung hier umlaufen¬den Gerüchte, das Luftschiff werde seinen Weg über Karlsruhe
nehmen , stellten sich alsbald als unzutreffend heraus. Das
Luftschiff hat auf seinem Wege unsere Residenzstadt „links lie¬
gen lassen" und nahm von Breiten aus den direkten Weg nachMannheim.

Wir verzeichnen nachstehend die bei uns über die Fahrt
eingegangenen Telegramme:

ob. Friedrichshafen. 22. Juni . (6 Uhr 25 Min . morgens.)
Gestern abend um 8 Uhr fand ein letzter Probeflug des Passa¬gier-Luftschiffes „2. Z. 7" statt, nach dessen glänzendem Verlaufdie Fahrt nach Düsseldorf für heute früh 3 Uhr
endgültig beschlossen wurde . Das Luftschiff wurde sodann von
1 Uhr ab reisefertig gemacht. Um 2 Uhr 45 Min. wurde das
Luftschiff auf den freien Platz vor der Halle gezogen und st i e gpünktlich um 3 Uhr unter den Glückwünschen der An¬
wesenden in die Lüfte , um die Reise nach Düsseldorf anzu¬treten . Führer des Luftschiffes ist Graf Zeppelin selbst. Fahrt¬
offiziere find die Herren Losch und Lorenz. Am Steuer befinden
sich die Lustschiffkapitäne Lau und Hacker . Ferner befinden sichin der vorderen Gondel zwei, in der hinteren Gondel drei Mon¬
teure . Von der deutschen Luftschiffahrt -Aktien -Essellschaft fuhreine Abnahmekommission in der Kabine mit. bestehend aus den
Herren Geh. Kommerzienrat Löwe -Berlin , Kommerzienrat
Voegele-Mannheim, Direktor Eolsmann -Friedrichshafen und
Dr. Eckener -Friedrichshafen .

Die Fahrt richtete sich ganz nach den Windverhältnissen.Eine bestimmte Reiseroute war von vornherein nicht festgesetztDas Luftschiff nahm seinen Weg zunächst den Bahndamm der
Bahnstrecke nach Ulm entlang. Es passierte 3 Uhr 40 Min .Auleudorf. 4 Uhr 11 Min . Laupheim . 4 Uhr 30 Min . Ulm,5 Uhr 30 Min . Göppingen , 5 Uhr 55 Min . Eßlingen und 6 Uhr10 Min . Stuttgart .

wz. Stuttgart . 22. Juni . (6 Uhr 30 Min . morgens.) Das
Luftschiff J >. Z . 7“ ist nicht über die innere Stadt gefahren .Es kam um 6 Uhr 05 Min . von Stuttgart aus in Sicht, folgtedem Laufe des Neckars, schob sich bei Berg über die Höhen und
verschwand nach 7 Minuten hinter dem Königsberg. Da die
hier ausgegebenen Extrablätter ziemlich spät erschienen und in¬
folge der frühen Morgenstunde nicht in aller Hände kamen,blieb das Luftschiff ziemlich unbemerkt.

s . Maulbronn, 22. Juni . (7 Uhr morgens.) Das Luft¬
schiff überflog in nicht allzurascher Fahrt unsere^ tadt in bei-

« aötfdje Dresse .
nahe westlicher Fahrtrichtung. Es wurde von einer zahlreichen
Menschenmenge stürmisch begrüßt .

-1. Bretten , 22 . Juni . (7 Uhr 20 Min . morgens.) Soeben,
7 Uhr 15 Min ., hat der „L. Z. 7" unsere Stadt überflogen. Das
Luftschiff war sehr gut zu sehen und blieb während ca. 8 Mi¬
nuten in Sicht. Es nimmt westnordwestliche Fahrtrichtung.

Mannheim, 22 . Juni . (8 Uhr morgens.) Das Luftschiff
„L. Z . 7" passierte 7 Uhr 40 Min . Schwetzingen , 7 Uhr 50 Min .
Mannheim und flog dem Rhein zu.

ab . Mannheim, 22 . Juni , 8 Uhr 10 Min . (Privattel .)
Das Luftschiff „L. Z . 7“ passierte um 7 Uhr 50 Min . die Stadt
und verfolgte die Richtung des Rheins . Das Luftschiff flog
zuerst über Ludwigshafen, machte eine Schleife und wandte sich
nach Mannheim, von der Bevölkerung mit stürmischen Jubel¬
rufen begrüßt . Graf Zeppelin warf über unserer Stadt
ein Telegramm herab , welches nach Friedrichshafen ge¬
richtet war und in welchem es heißt , daß die Fahrt bisher gün¬
stig verlausen sei, und in dem Grüße übermittelt werden .

s . Worms. 22 . Juni , 8 Uhr 50 Min . (Tel .) „L. Z . 7"
passierte um 8 Uhr 15 Min. die Siadt und flog in der Richtung
auf Alzey, das um 8 Uhr 45 Min. passiert wurde.

----- Bingen , 22 . Juni , 9 Uhr vorm . (Tel .) Das Luftschiff
ist in direkter Luftlinie von Worms über Alzey um 8 Uhr 52
Min . hier eingetroffen und fährt in der Richtung auf Eoblenz.
Mainz und Frankfurt wurden nicht berührt .

Letzte Telegramme
der „Kadisüren Presse".

--- Berlin , 21. Juni . Der Kaiser stattete heute nachmittag dem
Reichskanzler um 5 Uhr einen Besuch ab.

— Berlin , 22 . Juni . Nach der „Voss. Ztg ." haben die diplomati¬
schen Bertreter Chinas im Auslande den Auftrag erhalten , den in
Europa und Amerika studierenden chinesischen Studenten mitzuteilen ,
daß das Ministerium für das Erziehungswesen ein Verbot erlassen
habe, das den Studenten untersagt , eine Ehe mit einer Ausländerin
einzugehen.

---- Berlin , 22 . Juni . In dem durch die Mandatvniederlegung
des Abg . Müller -Sagan fteigewordemrn L Berliner Landtagswahl »
kreise will die fortschrittliche Bolkspartei den Airsch -Dunckerschen
Verbandsanwalt Eoldschmidt als Kandidaten aufstellen, der schon
früher einmal dem Abgeordnetenhause angehörte .

bä Bremen , 22. Juni . Die Voruntersuchung gegen die an der
Bebel -Telegramm -Asfäre beteiligten Lehrer ist nunmehr abgeschlossen .
Die -Verhandlung vor der Disziplinarkammer soll bereits in der
nächsten Zeit stattfinden -

Ll . Madrid , 22. Juni . (Privattel .) Mit der Heirat de» Don
Jaime scheint es nun doch Ernst zu werden . Wenigstens versicherten
führende Personen des Earlismus , daß die Hochzeit mit einer
Prinzessin aus einem regierenden Hause im Dezember stattfinden
werde.

Ll . Madrid , 22. Juni . (Privattel .) Der neu gewählte Präsident
der argentinische» Republik Sainz Penia wird demnächst hier ein»
tresfen und durch ein großes Festmahl im kgl . Palast geehrt werden.
Er reist dann über Paris nach Berlin , wo er den Kaiser zu besuchen
gedenkt.

— Madrid , 22. Juni . Beim Empfang der Abordnung der repu¬
blikanischen Mitglieder des Parlaments erklärte der Ministerpräsi¬
dent, daß Me Vertriebenen , insbesondere auch die nach den Juli¬
ereignissen in Barzelona Vertriebenen infolge der schon bekannt ge¬
gebenen Amnestie frei nach Spanien zurückkehren können. Trotzdem
bestand die Abordnung darauf , daß die Regierung dem Cortrz einen
neuen Amnestieentwurf unterbreitet .

= Petersburg , 21. Juni . Auf der Tagesordnung des Reichsrats
steht der Gesetzentwurf betreffend Finnland . In der Ministerloge
befinden sich Ministerpräsident Stolqpin und die Minister . Bericht¬
erstatter Deitrich empfahl die Annahme des Entwurfs in der Fassung
der Reichsduma . Hierauf ergriff Stolypin das Wort zu längeren
Ausführungen .

— Teheran , 21. Juni . Dem Vernehmen nach verlangte Rußland
die Entlassung des Gouverneurs von Täbris . Diese Forderung ist
eine Folge davon , daß kürzlich ein russischer Untertan in Täbris miß¬
handelt wurde . Die Stimmung gegen die russische Okkupation ver¬
schärft sich wiederum.

— Rewyork, 22 . Juni . Ein Telegramm aus Conanea (Mexiko)
meldet eine revolutionäre Bewegung und die Verkündigung des
Kriegsgefetzes in Cananea und in anderen Grenzstädten. Die Be¬
wegung ist im nördlichen Teile von Mexiko unter jungen Leuten
entstanden, welche politische Freiheiten verlangten . Der Ausbruch
war für den Wahltag am 26. Juni beabsichtigt. In der Provinz
wurden Hunderte von Verhaftungen vorgenoinmcn . Die Anführer
sind deportiert worden.

Die vieler Woche .
---- Cuxhaven , 21. Juni . An der heute von dem Nord¬

deutschen Regattaverein veranstalteten internationalen Srgelwett -
sahrt auf der Unterelbe , die bei mäßig abflauendem Winde ge¬
segelt wurde , beteiligten sich zehn Jachten in der ^ - Klasse : „Me¬
teor" (S . M . der Kaiser ) . „Hamburg " ( Verein für Seefahrt Ham¬
burg) , „Germania "

( Legationsrat Dr . Krupp von Bohlen und
Halbach) , „Westward" (A . S . Oschran) . Der Start , der um eine
halbe Stunde verschoben wurde , fand um 11 Uhr :jn Minuten statt .
Als erste Jacht passierte „Westward" um 2 Uhr 25 Minuten 38
Sekunden das Ziel mit 20 Meter Vorsprung vor „Hamburg "

, der
etwa drei Minuten später „Anna Agnes 3" und „Meteor " folgten .
Als letzte Jacht des ganzen Feldes ging „Germania " durchs Ziel .

— Cuxhaven , 22 . Juni . Gestern abend fand an Bord der
„Amerika" das Regattadincr statt , bei dem Bürgermeister Dr . Bur -
chardt eine Rede hielt , in der er zunächst die Abwesenheit des
Kaisers bedauerte und der Kaiserlichen Prinzessin für ihr Erschei¬
nen dankte. Wenn das Interesse an der Seegeltung des Reiches
überall groß fei , so gehöre dem Kaiser dafür der Dank. Er ge¬
dachte sodann des Elbvertrages . Hamburg fei immer bereit gewe¬
sen, für die Elbe große Opfer zu bringen . Durch den Elbvertrag
fei an die Stelle der früheren wirtschaftlichen Depression neuer
Unternehmungsgeist getreten .

— Cuxhaven , 21. Juni . Beim Festmahl des Norddeutschen
Regattavereins wurde an den Kaiser folgendes Telegramm abgefandt :
An E . M . den Kaiser und König , Potsdam , Neues Palais . Ew .
Kaiferl . Majestät bringt die beim Festmahl des Norddeutschen
Regattavereins an Bord des Dampfers Amerika vereinigte Tafelrunde
mit den herzlichsten Wünschen für Ew . Majestät baldige , völlige Ge¬
nesung ehrerbietigste Huldigung dar . Wir wären glücklich gewesen ,
hätten Ew . Majestät auch in diesem Jahre in altgewohnter , gütiger
Weise in unserem Kreise erscheinen können, nun möchten wir uns des
kommenden Jahres getrosten dürfen . Der Ehrenvorsitzende des Nord¬
deutschen Regattavereins . Burchard .

zie päpMche Euzyttika
hd Bremen , 22 . Juni . Gestern abend fanden hier zwei

große Bol !^ reja :nLrlungen statt , in denen die evangelische 23 '
oöltituug u .geu dir Borromäus -Enzyklika erhob. Die
Rrtner miv ■■■: ' ' ■» in ft -orfen Worten das Verhalten dev

i . • .'T ». . « iur,— r onf die preußische Staatsaktion

S -nttagdrart. Mittwoch den 22. Juni 1910 . Nr . 28 *.
seiner Beleidigung noch den Hohn hinzugefügt hat. In de
Versammlungen erfolgte die Gründung eines Protest-Fon^
1910 zur Erhaltung und Förderung deutsch -evangelischer Bfl
dungsanstalten in katholischen Ländern und Provinzen.

Vom Balkan .
hd Budapest , 21 . Juni . Dem „Pesti Hirlap" zufolge soll

Montenegro bei der Erhebung zum Königreich den Namen
Zeta erhalten. Diesen Namen hat Montenegro bereits im
14. Jahrhundert geführt .

= Sofia , 21 . Juni . Das Königspaar wird heute abend in
Begleitung des Minifterpräfidente » und der Minister des Aeußer,unddes öffentlichen Unterrichts , sowie des Seneralftabschefs nachParis abreisen.

= > Konstantinopel , 21. Juni . Von den bulgarischen Deputier ,ten ist dem Sroßwestr ein Memorandum über die Lage der Vul¬
garen in Mazedonien überreicht worden . In dem Memorandum
heißt es . daß eine Besserung der Verhältnisse , wie sie von den
Bulgaren bei Beginn des neuen Regimes erhofft wurde , nicht ein.
getreten fei.

hd Konstantinopel , 22. Juni . In der Kammer forderte RizaSulk Bei Anfllärung über die Ermordung Samin Beis , während
Lutfi Bei die Polizei und die herrschende Unsicherheit scharf kritisierte.Der Großvestr sagte strenge Strafe für den Verbrecher zu, falls es ge¬
lingen würde , seiner habhaft zu werden. Schewtet Bei , dem Sam im
Bei kurz vor seinem Tode seine Brieffchaften übergeben hatte und der
diese nach der Ermordung des Freundes veröffentlichte, wurde ge¬
fangen genommen.

Zur Kreta- Frage .
hd Wien, 22. Juni . Wie aus diplomatischen Kreisen verlautet ,

ist die Annahme und Durchführung des russischen Borschlage» in der
Kreta -Frage schon in den allernächsten Tagen zu erwarten , da sich
augenblicklich kein anderes Mittel zur Sicherung friedlicher Zustände
bietet . Nach der Truppenlandung wollen die Mächte sofort zur Ein¬
setzung einer provisorischen Regierung schreiten.

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse vom 21. Juni . (Offizieller Be¬

richt.) Kleines Geschäft war heute in Ludwigshafener Aktien»
brauerei -Aktien zu 215 Prozent , ferner in Rheinischen Kreditaktien
zu 139,40 Prozent . Sonstige Veränderungen : Verein Deutscher
Oelfabriken 166 B ., Pfälzische Preßhefen - und Spritfabrikattien
165,25 E . und Badische Assekuranzaktien 1900 ffi. 1920 B .

Briefkasten.
Mietpfandrecht . Das Pfandrecht des Vermieters für seine For¬

derungen aus dem Mietverhältnis umfaßt nur die vom Mieter ein-
gebrachten und diesem eigentümlich gehörenden Sachen. Das Pfand¬
recht erstreckt sich nicht auf die der Pfändung nicht unterworfenen
Sachen.

E. hier . Streitigkeiten mit dem Vermieter berechtigen den
Mieter nicht zur fristlosen Kündigung . Beim Vorhandensein von
Ungeziefer kommt es auf die Erheblichkeit der Plage und die Un¬
möglichkeit der Beseitigung (z . B . Wanzen ) an . Die ausgetretenen
Mängel sind dem Vermieter sofort und unter Setzung einer ange¬
messenen Frist zwecks Abhilfe anzuzeigen.

W . A. i . B . 1) Der Mieter darf das Eartenstück nach dem Abzug
nicht weiter benützen. Sofern hinsichtlich der erstellten Gartenein¬
richtungen und Pflanzungen eine Vereinbarung mit dem späteren
Akieter nicht möglich und der Vermieter die Wertserhöhung nicht be¬
zahlen will , bleibt dem Mieter nur die Wegnahme der Gartenein «
richtungen und Pflanzungen übrig . Anders liegt die Sache bei Pacht
von landwirtschaftlichen Grundstücken. 2) Die in einmn weiteren
Schreiben geäußerte Ansicht trifft nicht zu.

C. M . hier . Das Mietverhältnis endigt ohne » eitere Kündigung
mit dem Ablauf der Zeit . fürJne es eingegangen ist. also mit dem
auf ein Jahr geschlossenen Mietvertrag am 1. Oktober , es fei denn,
daß im Mietvertrag eine besondere Kündigung vorgeschrieben ist . We.
gen der Fortsetzung des Mietverhältnisses ist eine neue ausdrücklich«
Vereinbarung ratsam . Wird das Mietverhältnir nach dem Ablauf
der Mietzeit von dem Mieter ohne besonder« Vereinbarung und ohne
Beanstandung des Vermieters stillschweigend fortgesetzt, so gilt e» als
für unbestimmte Zeit geschlossen und besteht künftig di« gesetzliche, d. h.
die kalendervierteljährliche Kündigung .

A. Z. Ivv. Wir halten entsprechend der früher erteilten Ans -
knuft eine Verpflichtung zur Zahlung der Herstellungskosten beim
Auszug nicht für vorliegend .

K . S . : Bei dem Eeding monatliche Zahlung gilt Dienstvertrag des
Dienstboten auf die Dauer eines Monats geschlossen. Wird nicht
14 Tage vor Ablauf des Monats gekündigt, so läuft die Dienstzeft auf
einen weiteren Monat : eine Kündigung auf die Mitte des Monats ist
nach dem Gesetz nicht, wohl aber nach Vereinbarung zulässig.

K . F . i. O. : Antwort erfolgt brieflich.

afferstanv de » Rheins .
Konstanz . Haftnpegel . 21 . Juni 5,43 m (20. Juni 6,47 m).
Schuster «,>»el , 22. Juni Morgens 6 Uhr 4,00 w (21. Juni 4,18 w)
jiehl. 22 . Juni Morgens 6 Uhr 4,65 w (21. Juni 4,80 m).
4«>atan , 22. Juni Morgens 6 Uhr 6,86 w (21 . Juni 7,11 w).
Launyeim , 22 . Juni Morgens 6 Uhr 7.16 w (21. Juni 7.48 m.)

Uprgnügungs- und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 22. Juni :
Eabelsb . Stenogr .-Verein . 9 Uhr Vereinsversammlung in der Rosa
1. K. Kqnologenklub. 9 Uhr Zusammenkunft im Landsknecht.
Mandolinenklud . 8 )4 Uhr Probe für Aktive im Palmengarten .
Männerturnoer . 8% U . 1 . A Herrenr . Ztrlh . 5 ll . Mädch. Sophienstr .
Pfälzerwaldverein . 8)4 Uhr Vereinsabend im Palmengarten .
Stadtgarten . 8 Uhr Großes Doppelkonzert.
Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 8 )4 U . Vereinsabend , Palmengarten
lurngemeinde . 8 )4 Uhr Damenabteilung B , Eötheschule. Eartenstr .
Turngesellsch . 8 U . Turn . s. Frauen u. ält . Dam . Turnh . Schillerschule

Statt Stachelbeer -Törtchen versuche man zur Ab¬
wechslung geschmorte Stachelbeere » rotb dazu
Flammeri aus

Bonmilch und Mondamin .
Dieser ist billiger und schneller bereitet als die Töttchen
u. ist außerdem sowohl für Kinder als auch für Erwachsene
während der warmen Jahreszeit schmackhafter und er¬
frischender . Lesen Sie die Rezepte auf den Mondamin-Paketen.

. Bacherschau .
Zur Betriebseröffnung der neuen Bahnstrecke Weisenbach

Forbach erschien in diesen Tagen ein schönes Album über di,
neue Bahn mit 13 prachtvollen photographischen Aufnahmen b«
titelt : „Die neue Bahnstrecke Weisenbach—Forbach" von Christopi
Drau ». Hauptlehrer in Kuppenheim . (Preis 50 d ). Das Albul
ericheim im Selbstverlag des Derjasser».
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SeKanntmachung .
Aenderung des Ortsstatuts über die
Stellvertretung des Oberbürger¬
meisters und der Bürgermeister betr .

Mit Zustimmung des Bürgerausschusses vom 15 März 1910 und
Genehmigung Grobherzoglichen Ministeriums des Innern vom 27.
Mai 1919 hat das

© rtsstatut
über die Stellvertretung des Oberbürgermeisters und der Bürger¬
meister nachfolgende Fassung erhalten :

8 1 . .Der Oberbürgermeister wird in Fällen der Verhinderung am
Dienste durch den ersten Bürgermeister , bei dessen Verhinderung durch
den zweiten Bürgermeister und bei dessen Verhinderung durch den
dritten Bürgermeister vertreten .

Für den Fall der Verhinderung des Oberbürgermeisters und der
Bürgermeister bestimmt der Stadtrat aus seiner Mitte einen allge¬
meinen Stellvertreter . Solange ein solcher nicht bestimmt ist . ist
der dienstälteste der nicht verhinderten Stadträte zur Stellvertretung
berufen ; bei gleichem Dienstalter entscheidet das höhere Lebensalter .

8 2.
Die Bürgermeister vertreten sich in Verhinderungsfällen gegen¬

seitig, insoweit nicht die Dienstgeschäfte vom Oberbürgermeister über¬
nommen werden.

In jedem Falle der Verhinderung de? Oberbürgermeisters oder
der Bürgermeister kann der Stadtrat einem Stadtrat einzelne Ge¬
schäftszweige des Verhinderten übertragen ; von der Uebertragung ist
jedoch der Vorsitz im Stadtrat , im Bürgerausschutz und in der Kassen -
und Rechnungskommission ausgeschlossen .

8 4.
Im Falle des 8 3 und soweit im übrigen nach den bestehenden

Bestimmungen die Uebertragung einzelner Befugnisse des Ober¬
bürgermeisters an Stadträte zulässig ist , können diesen als Vergütung
für die Geschäftsbesorgung Tagesgebühren in Höhe der durch das
Ortsstatut über die Tagesgebühren der städtischen Beamten 8 1 Ab¬
satz 1 Ziffer 1, Absatz 3 und 8 4 festgesetzten Beträge gewährt werden.
Die zum Gemeinderichter oder Schiedsmann und zu deren Stellver¬
treter ernannten Stadträte erhalten aber die Tagesgebühren nur für
die Sitzungstage .

Die Anweisung der Tagesgebühren auf die Stadtkasse bedarf der
vorherigen Zustimmung des geschäftsleitenden Vorstands der Stadt¬
verordneten . Wird diese nicht erteilt , so kann der Stadtrat die Ent¬
scheidung des Bürgerausschusses herbeisühren .

An Stelle der Tagesgebühren kann einem Stadtrat . welchem die
Geschäfte des Gemeinderichters oder des Schiedsmanns dauernd
übertragen sind (Artikel I und II des Gesetzes vom 21 . Juli 1908 ) eine
jährliche Vergütung gewährt werden . Diese Massnahme bedarf der
Zustimmung des Bürgerausschuffes .

Karlsruhe , den 18. Juni 1910 . 9131
Der Stadtrat .

S i e g r i st . Lacher.

Verhalten bei tofliräjtröitiiinp.
Wir machen darauf aufmerksam, daß kein Raum, in welchem

es nach Gas riecht , mit brennendem Licht betreten werden darf,
gleichgültig, ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nichi ; bren¬
nende Lichter und Feuerungen sind zu löschen . Auch müssen
sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige
Lüftung gesorgt werden. Insbesondere darf kein Lokal, in wel¬
chem Gasgeruch wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt
für Personen , namentlich zum Schlafen, benützt werden.

Sofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruchs nicht
sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das Städt .
Gaswerk I , Kaiser-Allee 11 , Telephon Nr . 347 (Anschluß
auch über das Rathaus) zu benachrichtigen.

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken - und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußklappen oder - Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden . Der Verschluß mittelst Papier- oder
Korkstopfen ist unzuläsiig und gefährlich , weshalb wir dringend
hiervor warnen . 9989.3 .1

Karlsruhe , den 20. Juni 1910.
Stadt . Gaswerk .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! Der kleinste Flügel der Gegenwort |
1 .45 m lang

von unvergleichlicher und unerreichter

Tonfülle — ■
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♦
♦
♦
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♦
♦
♦
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♦
♦
♦
♦

8729.5.3 ♦

J . KlIf 1Z, Pianolager , ♦
Karl -Friedrichftraße 21 . ♦

aus der weltberühmten Hofpianofortefabrik

[nake , gegr «
Nur allein bei

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ !♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wer sich vor Erkaltung schützen will,
Wer eine völlig einwandfreie , rwetkmäöige Wäsche liebt .

der trage ges . gesch .

Poröse Junghorn-Wasche.
Stoffe auch meterweise . Hüten Sie sich vor Nachahmungen .

Alleinverkauf der «echten Jungborn * im

Reformhaus zur Gesundheit, L . Neubert
Karlsruhe , Kaiser Strasse 40 . gl 28

Bristantting
verloren . Ublandstrasse— Dorkftr.
Gegen Belohnung abzugeben.
»142 Uhlandstr . 3. Part .
. Vor Ankauf wird gewarnt .

ZM" Graue Katze "WO
aus den Namen „ Peter " hörend,
wird seit 14 Tag . vermisst. Ä25748
_ Abzugessen gegen Belohnung
Poeckhstrahe 5 , III ._ _

Damenwäsche ]
uimmt entgegen , bei pünktlicher
Besorgung IRasenbleiche) . Adhol-
uitg und Zustellung .
„ Offerten unter Nr . B25753 an die
Erped. der „Bad . Presse" erb.

SW" Kosttisch. - WG
Gutes Mittag - und Abendessen

erhalten solide Arbeiter . 3 . 1
B25789_ Marienstrasse 3.

. An gutem Mittag - u . Abendtisch
können bessere Herren und Damen
teilnehmen . Privatpension Leopold-
ftratze 15 , 2 Treppen . 2324977 .4 .3

3 Damen suchen bürgerl . guten
Mittags , und Abendtisch . am
liebsten in Familie . Offerten mit
Preis unter Nr . 2325722 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Stottern rc. hellt 14 7
MaxFrank,Heidelberg . GaiSbergstr .64a
Unterricht auch in Karlsruhe . 93“™

S*

Damen « und Kinöerhüie
Hochsommer -, Reise - und Sporthüte

stets das Neueste im Spezialgeschäft von

L
.

Ph
.

Wilhelm
Kaiserstr. 205 Rabattmarken. Telephon 1609

9128

MierstimmMils
u . fabrikgemässe Reparaturen .

Atelier für Pianofortebau.
Chr . Stfthr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre .

zu billigst. Preis . J
C' * > » empfiehlt

Ertrag. Kleider.
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei B25639 .5.2

3 . Gros », Markgrasenftr . 16.
Postkarte genügt .

Abschlag !
Neue Holländer

Gurken!
stück 20 u . 22 Pfg .

Italiener

KMel
3 Pfd . 20 Pfg .

Matjes-
Heringe
Stück 10 Pfg .

Frisch eingettoffen :
Neue Delikaleh -
Bismarck-

Heringei
aus frischen Fischen

4 L ' -er -Hose Z ßy
9127 2 .1
pe : Stück 1 . V Psg

PfannMEGo.
H

s. M. I. H. ■
in den bekannten M
Berlanfsftellen .

Am Mmm,
englisch , bestehend au3 : Bettstellen
mit Patentröste , 3 teil . K .- Woll -
matratzen u . Federbett . Sptegel -
schrank . 2 Nachttische . I Waichiom -
mode mit Marmor und Spiegel .
2 Stüble . 1 Handtuchhalter har
billig abzugeben 9034 .3 .2
Heinrich Karrer , Spedition .

Lagerhaus u . Möbelhandlung,
Philrvvstr . 19 , Telephon 1659 .

Promeuadewagen . sehr schön ,
»ebr. Herd zu verkaufen B25743- - 7 3

Gustav Juckeland
Dnrlaeheratrasse 1 n . 3

MSbeh « . Aussteuer'
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - n .
Tapezier - Werkstätten ,

. Rudolfstrasse 5 . :-

>- » Ph. Bader Nachs.
A Nicolaus Wolff ^

offeriert zu Sommerpreifen :

Anthracik-Mffe «Wichs« Lmiiisi
Rußfreie Mchen-Itutzkohlen

Prima Ruhrbrechkoks
g . für alle Heizungssyfteme 9124 .3.1

Braunkohlenbrikeks , Holz.
Tel. 14S4. Mitglied -. MattsMvkttinS. Amaiienstr . 83.

Versteigerung.
Die Grossherzogliche Marftall -

verwaltung versteigert am
Dienstag den 28. Juni d . 3-

l Phaeton zum ein - und zwei -
spännig fahren,16 Paar Geschirre ,
6 Sättel , eine Zügeiausrustung
für einen Viererzug , Stangen ,
Trensen , Kummte, Strange , Regen¬
decken , Fahr - und Stalldecken, Zaum¬
zeuge , Sattelunterlegdecken und
sonstige verschiedene Gegenstände ,
sowie ausgetragene Livreestucke:
Mäntel , rote Röcke . Kniehosen.
Lederhosen , Stiefel , Hüte u. s. w.

Die Gegenstände können von
halb 2 Uhr ob besichtigt werden .

Cercle francais.
Tous les ieudis ä 8l | , heures au

Caf6 Seyfried , Zirkel 16.
Messieurs et deines qui s'y interessenl

sont les bien -venus. 825439

TW'
geZaMnschnMrin .

welche ihr Geschäfl nun selbständig
betreiben will , emvneblr sich den
geehrten Damen . B2L332

Leovoldstrasse 31» 3. Stock

Darlehen bis 500 M .
gibt Genossenschaftsbankauf Möbel,
Bürgschaft rc . an solv . Personen jed .
Standes bei Erwerbung der Mit -

liedschaft durch P . Ganweller ,
Karlsrnhe - Miidlburg . Hardtstr . 4d.
(Porto 20 Pf . beifügen. ) B2574AL .1

RbbIIb Heirat.
Suche für meinen Verwandten ,

25 Jahre all , solid, von schöner
Statur , aus erster Familie mit
Fabrik , dem es an Damenbekannt -
sckaft fehlt , ein Fräulein von 20
bis 27 Jahren (kinderlose Witwe
nicht ausgeschlossen ) mit 10 bis 20
Tausend Mark Barvermögen und
tadellosem Ruf sofort zwecks Hei¬
rat . Ernstgemeinte Offerten mit
genauer Angabe der Verhältnisse
unter Nr . 3325752 an die Exped.
der Bad . Presse erbeten . Diskre¬
tion Ehrensache. Anonymes zweck
los.

Keira 1 .
Angestellter, kalb. , wünscht Hess.

Dienstmädchen mit Vermögen
kennen zu lernen , zwecks späterer
Heirat . „

Gesl. Offert , unt . Nr . B25770
an die Erped . der „ Bad . Press e

" .
MM e ieeMMM tH » —

3^ Heirat .
Bäcker , katb. , 30 I .. wünscht

mit tüchtigem, sparsamem Mäd¬
chen mit etwas Vermögen bekannt
zu werden , zwecks baldiger Heirat .

Offerten unter Nr . B25768 an
ote Erped . der „Bad . Presse " .

Spiegelschrank ,
zweit. , 2 Ebrffonnieres . 2 Vertikos ,
I Schreibtisch, ^ grosser, 2tür . Klei¬
derschrank mit iLchubladen, 2 Kam-
moden. 1 Sekretär . 1 Herrendiwan ,
r- Diwans . 12 Betten , teilweise
komplett. 2 Bettstellen mit hohem
Haupt . 4 Rosshaarmatratzen , 2 Näh¬
maschinen. 1 Garnitur mit 4 Fau¬
teuils . 1 ant . Spieltisch , Zimmer¬
tische , Küchentische , 2 Herde , 2
Küchenschränke . 1 Waschkommode
mit Sviegelaufsatz . Nachttische, div.
Lampen. Lüster und Leuchter, Her¬
renanzüge . Zigarren u. Zigaretten
billig zu verlauten 9140.2 .1
MjionSlgkalMppurrerftr.20

NB. Die gekauften Sachen können
TiiA i (ViiT* (lebsis hTethen

Geld - Darlehen
aus Schuldschein. Wechte ! , c. rasch
und diskret zu baden. 1083a
Kredit -Bureau„Reform ‘ ,StraOburgi .E ..

Meisengasse 28 , I. — Rückporto
Gelddarlehen , 5° |0, Ratenrückzah-

lung , gerichtlich nachgewiesen reell,
Selbstgeber Diesner , Berlin 69, Belle-
Alliancestr . 67 . Rückp. 5527a*
UäI ( | verleiht Kreditgeschäft

Reform , Plauen i. V .
Keine Schwindelfirma . **”a

Kypolheke.
Auf ein gewerbliches Unter¬

nehmen , in allernächster Nähe um
Karlsruhe , mit grossem Grund¬
besitz und Fabrikationsgebäude ,
m . maschineller Einrichtung , wird
eine erste Hypotheke . 50— 60% der
amtl . Schätzung, aufzuitehmen
gesucht . Gerl . Offerten unter Nr .
5962a an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten .

. Darlehen gesucht;
Welcke Versicherungs-Gesellschaft

oder Kapitalist gibt jung . Manne
ein Darlehen gegen Abschluss
ciiter Lebensversicherung und evtl .
Bürgschaft . Ratenweise Rückzahl ,
in 4—5 Jahren müsste gestattet
werden .

Orrerten unter Nr . 6014a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Ein in gui . Äerhältnissen lebender
Geschäftsmann focht

500 Mark Darlehen
gegen 4fache Sicherheit . Offerten
unter Nr . 9134 an die Exped . der
„Bad . Presse"

._ 3 .1

Junges Mädchen sucht
QAA Mir zur VollendungÜUV USB . ihrer Studien I
gegen pünktliche Rückzahlung . .

Off . unter Nr . B25727 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Mer leiht
j . Mann M 200 .— geg . Sicherh. u.
monatl . Rückzahlg ., cv . Ausnahme
i . Lebensveri . Off . u . Nr . 2325725
an bte Exped . der Bad . Presse erb .

Herd MSSf
» 25732 StbWtilU - i . & t3 . l . Et

Ein laseldlaoier , ÄÄ
zu 50 Mk . u . Violine mit Kasten
zu 6 Mk . zu verkaufen .
2325795 Rbeinstr . 64 , 3 . Stock.

Noch ganz neues B25783 .2.1
Piano

vorzüglich im Ton , Panzerstimm¬
stock , wird mit Klavierstuhl sehr
billig verkauft.

Ritterstrasse 11 , 4 , « r .

Herren- Fahrrad *Ä .
ä" öer*

9325476.2 .2 Karlstr . 26 , H. p.
Einige Fahrräder sind staunend

billig abzugeben. B25560 .2 .2
Durlacherstrasse 68 . 3 . Stock.
Ern aut erhalt . Herrenfahrrad

ist spottbillig zu verkaufen . B2559st
Rintheimerftratze 5, 2 . Stock. rechtL.

Schneider - Nähmaschine
(Ringschiff) , sehr gut erhalten , um
den Preis v . 35 Mk . zu verkauf, » .
9325785 Kaiserstr . 137, 3 . Stock.

Schreibmaschine
gebraucht , sehr gut erhalten , ist
billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 8238 an die Expedition der
„Bad . Presse"

Eine Wafchkommode
nt . wrisser Marmgrplatte u . Spiegel¬
aufsatz . 1 Ovatttsch , poliert und
1 schöner Evbeustodk mit Kiste zu
verkaufen. B25741 .2 . 1

Seovoldstr . 34 . 1 Treppe hoch.

Taschendiwan. LKL .
billig zu verkaufen . B25482
Rüvvurrerstr . S3 . 3 . St . , rechts .

-m
ein Spiegel , eine Kommode,
ein Bett mit Rost-Matratze ,
ein Tisch» einige Stühle und
ein Küchenschrank . B25742

Schkffelftratze 8, III , rechts.

Größere Zinkbadewanne
preiswert zu verkaufen . B25771

Kaiserstratze 57, 1 Treppe .
R Acanrnir »oo str . haltend .Reservoir billig zu verkauf.
B25747 Mecha « . Werkstätte

Markgrasenstrasse 41.
QOOOOOOOOOOOÖ
ft . Wegen Wegzug des Be - g ,

0 sttzers habe tch tm Auftrag ^
zu verkaufen : v

Q 1 Kohlenherd , weih emailliert , V
O

tnit Aufsatz , Garnitur ver - Ä
nickest, 9088 .2 .1 W

Q 1 ^ inkbadewanne samt Ab - Q
0 1 Kinderbadewanne mit Ge - Q

stell, m
y 1 Blankscher Gasbadeofen , U
A geschlossenes System , Ober - n
V teil ganz in Kupfer . V
Q Alles Nähere bei 0
0 Wilhelm Kihy , Ä

Baublechnerei u . Jnst .-Gesch , Y
Q Karlsruhe . Herrenstr . 48. Q
ooooocggoooog

1 Ambos , 40 kg (neu ), 1 gr . Zink-
wanne , 1 Firmenschild , 120 : 45,
billig zu verkaufen . B25754
Rüppurr , Raftatterftr . 29, 2 . St .
Ein gebrauchter Kinderlieg - « .

Sitzwagen , sowie 1 verstellbarer
Kinderstuhl billig zu verkaufen .
B25744 Lesffngstr . 17, 4 . St . l.

MWMlüliMWl
billig zu verkaufen.

WUh ' 2325755
elmstrasse 34 . 2. St ., r .

i Rattenfänger
zu kaufen gesucht.. S ■ ■Näheres

9141
umboldtstrasse 27 .

Balkonpflanzen und einige Zer
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Freiwillige Feuerwehr
I Kompagnie .

Donnerstag den 23. ds. Mts.,
aben- S V /, Uhr:

Uetmrrg z-hLq.
«135 Daler

Stadtgarten .
Heute Mittwoeh den 22 . Juni, abends S Uhr :

Grosses Doppel-Konzert
der Kärntner und Oberbayr . National -
Sänger - , Jodler - n . Tänzer -Gesellschaft

(J . Damhorer )
15 Personen in fVationalkostüm -

und der ganzen Kapelle des 9100
Bad . Leib- Grenadier - Regiments .
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge .

.{Sei ungünstiger Witterung findet das Konzertin derFesthalle statt

Programm :
„Ueber Berg und Tat “ Militärmarsch
Ouvertüre z. Op. „ Mignon“ . . . .
Die beiden Grenadiere . Ballade . .

Rekling .
Thomas.
Schumann.

SÄ 16.

Eintritt
Die

„Ein Sonntag auf der Alm“ . v . KoschaL
Walzer -Idylle a. „Ein Sonntag in Heiligenblut"
Baß-Solo. Herr Richard Wagner .
„Der verliabte Bua“ . . . v Koschat .Kärntner Volkslied mit Jodler .

*
Fantasie aus „La Bohöme . Puccini .Neul Walzer, „Hupf mein Mäderl“

. . . . Flym .
Potpourri a . d . Operette „ Ein Walzerlraum“ . 0 . Strauss.

> „An der schönen blauen Donau*
. Walzer . . Wagner.Gesamt - Chor .

> Schweizer Jodler . Herr B ö g 1L
„A Bleamerl und a Herz“

Alt-Solo mit Jodler .
Schwedischer National -Marsch . . . . . . Fils.
Geburtstagsständchen . Lincke .Großer Zapfenstreich mit Gebet , arrangiert . Wieprecht .
„ Die Mühle im Schwarzwald“ . v. Eilenberg .Idelle aus dem Schwarzwald.
Tiroler Jodlerin . Frl Wohlfahrtstädter .
„Am Wörther See“. Walzer . v. Koschat .

Schluß : Schuhplattl -Tanz.
Inhaber von Jahreskarten u. Kartenheften 40 H
Sonstige Personen . 70 HSoldaten und Kinder je die Hälfte,

Musikabonnementskarten haben keine Gültigkeit .

: {

Stadlgarten Karlsruhe
Donnerstag den 2». Juni d. I .. abends 8 Uhr.
zur Feier des Johannistages:

Doppel
der

NMen -es 1. Bai». Leib-Grenadier-Regiments Nr . 108
und des 1 . Badischen Lech-HrWiler-Regiinents Nr. 28

unter Leitung der Herren Königlicher Musikdirektor Boettge und
Königlicher Oberniusikmeister Kühn .

—— Bei Eintritt der Dunkelheit : —— —

Brillant-Feuerwerk aus deniSIMgarlensee ,
auSgeführt von dem Königl. Hoffeuerwerks -TechnikerW. Fischer aus Cleebronn . — Zum Schlns; .Johannis - Feuer ,

{

Inhaber ' von Jahreskarten
und von Kartenhesten . . 30 Pfg .

Sonstige Personen . 60 ..Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Die Musikabonnementskarten bleiben in Geltung .

Musikprogramm 10 Pfg .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Lei ungünstiger Witterung wird die Beranstaltung auf Freitag den24. ds. Mts ., abends 8 Uhr . verschoben .
Eintrittskarten sind am 22 . ds . Mts ., vormittags von 9 Uhr anim Barverkauf an der Kasse beim neuen Stadtgarteneingang (rechtsvom Festhalleportal ) zu haben . Von abends 6 Uhr an ist auch eine Kassebeim alten Stadtgarteneingang ( links vom Festhalleportal ) geöffnet.
Das Belegen von Tischen und Stühlen ist nur mit Zu¬stimmung der Stadtgarten -Kommission (Rathaus . Zimmer Rr . 39 )

gestattet. Belegte Tische muffen schon um halb 8 Uhr besetzt sein.andernfalls fie sreigegeben werden ._ 9044

Direktion :
Out . Kiefer Colosseum .

TÄon
Waldstrasse 16 )18 .

Heute Mittwoch den SS . Juni und folgende Tage ,
jeweils abends präzis 8 '/ , Uhr :

von Valles Frankfurter Intimes Theater .
Neues glänzendes Programm .

( Serenissimus - Zwischen - Spiele ) .
Sr. Durchlaucht August der XXXVII . wird mit seinem getreuen
„Kindermann“ die Vorstellungen des „Intimen Theaters“ im

Colosseum besuchen.
Neu ! ! „ Fidele Hochzeit “ .

Groteske in 1 Akt . B25699
„ . loset Schäfiter “ sowie der ganze bunte Teil .

itenographen-Vereli
Stolze - Scbrey .

Jeden
Mittwoch,

«den »*
>/»• «hr

Wereirrs-
Avend

im Pal««».
gatten

kberrenstr.,
Bat Mhkreiches Erscheinen bittet

Der Borftaad -

Stelze - Sch

gegründet 1872 .

Jeden Mittwoch , abend » von9 Uhr ab, im Nebenzimmer des
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser-
Platz Verein ». Versammlung .

Jeden ersten Mittwoch im Monat
Monat »»versamml ««g.

Der Borstand.

Mandoline-Klub Karlsruhe.
(Lokal Palmengartcn, Herrenstratze)

Probe .L. tt Uhr :
Der Vorstand

' ‘

f Mo«
«itterdem Lrolrklorajj . K. K . ürr «rof-

tzerrozln Luise von baden .
Heute abend

9 Uhr :

knnft
i . Landsknecht
(unteres Lokal ).

Der Borstand.

Gold- und
Silber - Waren
Billige
Preise

Rasche
Be¬

dienung .

werden tadellos repariert
ebenso

Neuanfertigung, Umarbeitung
bei 822248

Friedrich Abt,Ä 3‘
Vergolden und Versilbern.

Bester Zahler
abgelegter Herren - n . Damenkleider ,
Schuhe, Stiesel u . s . w . Postkarte
genügt , komme ins Haus . (825807
J . Brauner , Schwanenstr . 19.

I Aus neuem Waggon
feinste , reise

Westindische
Bananen

35 » Z

, i ©
Pfd.

Stück 8

u . LS ^

Pfannbuch 8 0
I G. m . b . 11

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen. I

Für Brautleute
ist eine schöne , solide , beffere, eich .

lafzimraer-Emricti!
umständehalber sehr preiswert zu
verkaufen. B25713.2.1

Friedenstr . 13, 1 Treppe hoch .
^ Lrte ° ' SStt8tvllvll
mit sehr guten Patcntrösten für
nur 24 Mk . zu verkaufen . B25793
Werner » Schlohplatz 13. Eingang
Karl -Friedichstratze, partr . rechts.

Danksagfungr .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines lieben Mannes spreche ich hiermit meinen innigsten Dank ans.
Die trauernde Witwe :

Auguste Wernet , geb. Reiff.
Karlsruhe , den 21 . Jani 1910 . B25748

13 » Flirt « i
Circus Schumann| [ Unwiderruflich nur noch

SUP 3 Tage . | 2IIP «rs«an |

Festplatz Karlsruhe Festplatz .

Heute Mittwoch
den SS . Juni : letzte Naciunittags-trorstellung
2 CIroiieVorstellungen 2

Nachm . 4 ühr Abends 8 ' |, Uhr
AM- ln beiden Vorstellungen ihm

imgekürztes Programm.
Avis . Zu der Nachmittags - Vorstellung hat jeder Erwachsene das

Recht , ein Kind frei einzuführen , für jedes weitere Kind
halbe Preise . (Erwachsene gewöhnliche Preise .)

rtiron ^ Ahond fürdie * Herren Söhne
: EmluIlAjJulIU des Herrn Dir Schumann.

Donnerstag
den SS . Juni

Preise der Plätze : Loge num . Mk . 3.— . Sperrsitz num . Mk . 2 —
1 . Platz Mk . 1.50 . 2 . Platz Mk . 1.— . Galerie 50 Pfg . Vorverkauf bis
abends 6 Uhr in den Cigarrengeschäften H. Meyle, Marktplatz , H. Söller,
Kaiserstr . 93 , K. L. Schweikert , Ecke Wald - u. Kaiserstr ., M . Heller,
Kaiserstr . 179 . Die Circuskasse ist tägl. vorm , von 11— 1 Uhr geöffnet,
an den Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfinden , von 11 Uhr vorm , an
ununterbrochen. 9116

Der Zutrittzu meinenhochinteressantenProben , welche täglich von vorm.
10 bis 1 Uhr stattfinden , ist Erwachsenenfür 50 Pfg ., Kindern für 25 Pfg.
gestattet An den Tagen , wo 2 Vorstellungen stattfinden, ist keine Probe.

Hochachtend Dir . Schumann , Ritter p . p.

4?ucir *KcrtcF «t!
Die „Radfahrer - Gesellschaft Karlsruhe " veranstaltet am

Samstag den 25 . und Sonntag den 28 . Juni bei Sports - Kollege
Bernd im „Waldschlöhchen " — Kriegstrahe Rr . 111 hier — ein
Breiskegeln , wozu wir die Vereinsmstglieder. sowie Freunde und
Gönner ergebenst einladen .
B25693 Der Borstand .

Fahrllis -Versteigttlllls.
Donnerstag de» 23. Jnni , nachmittags 2 Uhr,

werden im Auftrag wegen Wegzugs

« hlandftratze 3», 1. Nock rechts,
öffentlich gegen bar versteigert , als :

1 Buffet . 1 Vettiko . « Stühle mit hohen Lehnen ( eichen),
1 Kleiderschrank, 1 Kommode, 1 Sofa mit 4 Polsterstühlen ,
1 Ovaltisch, 1 Kleiderständer , 1 Kleiderbüste mit Futz, 1 Halb¬
fauteuil . 2 komplette Betten mit Haarmatratzen , 1 Küchen¬
schrank , Schäfte , Tische , 1 Wasserbank, 1 Gasherd mit Tisch .
1 Herd , 1 Sparkocher (Oekonom), 1 Gaslüster , 2 dreiarmige
Gaslüster , versch . Geschirr. Kleidungsstücke. Bilder , ferner eine
komplette Äadeeinrichtnng mit Kohlenfeuerung und Dusche ,

wozu Liebhaber höfl . einladet B26786
1j . HiSClllliailll , Auktionsgeschäft,

Herrenstrahe 16.

Haus -Verkauf . Z
♦
♦
♦
+ Rentables Wohnhaus , in zentraler Lage der
^ Altstadt , zum Betrieb eines Engros - Geschäftes
^ vorzüglich geeignet , ist zu verkaufen . Nur Selbst -
7 reflektanten erhalten Auskunft auf Offerten unterE Nr . 8926 durch die Exped . der „ Bad . Presse " / 2 . 1

♦
♦
♦
♦
♦

Ulbrichs neuester und bester

Einkochapparat
für alle Systeme Gläser passend, in
schwer verzinnter Qualität , J | __kostet komplett nur Mk .

bei 9146.3 .1

Edmund Eberhard,
Lndwigsplatz 40b,Teleph. 1264

Haus - und Küchengeräte- Magazin .
— Prospekte gratis und franko . —

Buffet, Schreibtisch,
komplettes Herrenzimmer , besser .
Schlafzimmer , alles eichen , erstll.Arbeit , wird weit unter dem tonst
üblichen Preise verlaust . Anzuseh.in der Schreinerwerkstätte Mark -
grafenstr . 33, Ecke Kreuzstr . SB**03

Ein Kaufmann mit etwas Er -
fahruna in der Maschinenbranche
oder Mechaniker bezw . SchloDr ,kann sich sofort als tätiger w

Teilhaber
an einem gut rentablen Fabrik¬
anwesen mit einer Einlage von
^ — 10000 Mark gegen gute Sicher¬
test und hohe Verzinsung be¬
teiligen . Offerten unter Nr . 6083a
oesördert die Expedition der „Bad .
Presse“ .

Mineralwasserapparal .
gut erhalten , zn kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . B25682 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 2 .2

Bastnhofrestarrratton
mit einigen gut eingerichteten
Fremdenzimmern in der Nähe von
Freiburg , ist wegen anderweitiger
Geschäitsübernahme billig _JM “ Zu verkaufen

Schönes Anwesen. Sichere Exi¬
stenz . Anzahlung 15 000 M.

Offerten unter Nr . 6035 a be¬
fördert die Expedition der Bad .
Presse.

Für Kutscher. Metzger, rc ., beste
Gelegenheit , ein 2.1

Scheuer , Stall , Garten , gute Lagein einem Orte bei Karlsruhe , billig
zu kaufen oder auch nur liälstig .

Offerten unter Nr . B25781 an
die Exped. der »Bad . Presse“ .

Grnndl. Klavierunterricht
wird erteilt . Gest. Anfragen unterNr . B25172 an die Expedition der
„ Badischen Preffe “ erbeten . 3 .3

6a(on dnei^tung
komplett, hochfein , sowie ein Buffet ,
eichen, ‘ li 3ahr im Gebrauch, sind
wegen Todesfalls billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen von 2—6 Uhr
Uhlandstraße 34 im 3. Stock rechts .Händler verbeten . B25796.2 .1

Schöne Plüsch-Garnitur,
Sofa mit 4 Fauteuils . Mk . 90.—
1 schön. Fahrrad m . Freil . „ 40 .—
Ständer f. Gaskocher 4S|M „ 5.—
1 pol. Salontisch . . . „ 18 .—
1 pol. Oval -Tisch . . . „ 6.—
1 pol . Chiffonnier . . . » 18.—
sind zu verkaufen . B25805

Lessinflftr. 33 , im Hof .
2 Betten,

neu , mit pol . Bettstellen , Patent¬
drahtrösten . 2 Matratzen , 2 Keil¬
kissen u . 2 Schonern ä 75 Mk . zu
verkaufen . Sophienstt . 13.

Auf Wunsch kann die gekaufte
Ware zurückgestelltwerden ._ tP"5“*

Kinderbettftelle,
neu . elegant , für nur 9 Mk . zu verk.
Werner , Schlotzplatz 13. Eingang
Karl -Friedrichstr . , Part ., r . 5525794

Rad -Sportanzug,
kompl ., mittl . Fig ., billig zu verkf.
B257S9.2. 1 Karlstr . 76 . Hth . 4 St .r .

Stellen finden :
r Bäulecboi

ewandter Zeichner, für Bureau
sofort gesucht. 6032a.32
Architekt HecHirager ,

Säckingen .
Stille Mitarbeiter
und Akquisiteure

für allererste Lebens- , Unfall- und
Sastpflichtversicherungsaes. gesucht.

fferten erbeten unt . Nr . 7059 an
die Exped. der „Bad . Presse“ .

Tüchtige junge Herren
finden guten täglichen Verdienst .
Zu melden 10— 12 und 2—4 Uhr
5325762 95 , 1 . St .

Kosten Werdienst
erzielen Damen und Herren durch
den Vertrieb eines gut eingeführ¬
ten Werkes. Provision täglich aus .
gezahlt . Brunnenstt . 5, II . B25662
Lerren und Damen , redegewandt ,
kJ werden zum Vertrieb von Zeit¬
schriften bei guter Bezahlung so¬
fort gesucht . Gnddat , Buchhand-
lung , Kriegstratze 24 . B257I0 .3.1

Putz.
Zum Eintritt per August-

September suche ich für
mein Spezial • Putjgeschäft
eine tüchtige 9130

erste

MäufBrin
welche mit guten Branche -
kenntnissen liebenswürdige
Umganggformen verbindet .

Schriftliche Offerten mit
Referenzen , Bild u . Gehalts¬
ansprüchen erbeten .

L. Ph . Wilhelm,
Karlsruhe.

Lehrmädchen
von Spezialgeschäft der Lebeus -
mittelbranche in Karlsruhe zuut
sofortigen Eintritt gesucht . An¬
genehme. dauernde Stelle bei so¬
fortiger Bezahlung . Offerten unt .
Nr . 6039a an die Expedition der
„Bad . Preffe “ erbeten ._ 32

IekmtidliS-MIer
für Kirchenarbeit sucht 5981a

J . Kollek , Konstanz ,
Ein zuverlässiger, junger
Mann „ÄS e

«< Frau
zum Austragen von bestellten Zcit -
sd,risten sucht
Georg Kraus , Buchhandlung.

Bahnhefstratze 4
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Feuerversicherung.
Alte, deutsche Gesellschaft sucht für Karlsruhe strebsamen , auf

regen Neuzugang bedachten ISS" Hauptageuteu .
"S-0 der außer in der

Feuer- auch in der Einbruchdiebstahl, und Mietverlust -Versicherungs-
Manche Erfolge erzielen kann. 2.1

Offerten unter Nr . 9097 an die Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

Fräulein oder Frau
geschäftstüchtig,, repräsentadel und redegewandt , an den Verkehr mit
ledem Publikum gewöhnt.

für ständige Ausstellung
bon einer großen Fabrik der Nahrungsmittelbranche sofort

gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Photographie erbeten unter

ILbiffre 6078a an die Expedition der „ Bad . Presse" .

Eine schön und chic garnierende , tüchtige

Modistin
findet in meinem Hause dauernde Stelle . 9129

L. Ph . Wilhelm , Karlsruhe .

W . Stellen finden:
l selbständiger Küchenchef,
l Kochlehrling,
1 Kellnerlehrlmg »
1 Hausbursche,
1 Casserollier .
2 hübsche chike Kellnerinnen .
3 Buffetfräulei ».
2 Beiköchinnen ,
1 Äaffeeköchiu und
mehrere Küchenmädche «. 9136

Näheres J .Wolfarths Büro ,
Steinstr . 19. — Telephon 1534 .

Per sofort wird «in tücht.
jüngerer Arbeiter gesucht .

Law - Hcelzle , i
Kaiserstratze 187.

SchuhmacherkLVSL
8325747 Georg -Friedrichstr . 34 .

Schneider -Gesuch.
Großftückmacher in oder außer

dem Hause, Tarif II, gesucht .
, Offerten unter Nr . B25766 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Für die galv .-vlast . AbteUung
einer größeren Eisenwarenfabrir
Württembergs wird fürmöglichst
sofort ein tüchtiger, rühriger

KenlicklWS-Meifter
in Lebensstellung bei hohem Lohn
gesucht . Offerten unter Nr. SvSSa
an die Expedition der »Badische«
Presse" erbeten ._ 2 .2
Ein älterer, tüchtig , u . selbständiger

Baublechner,
welcher auch in Jnstallationsar
beiten bewandert ist, für dauernde
Beschäftigung gesucht. 9043 .3.2

Willi . Schlebach ,
Erbprinzenstraße 8 .

Ein Ittetalldriickei',
M( ein Metfllldreher
der im Drehen mit Handstahl be¬
wandert ist , findet dauernde und
lohnende Beschäftigung bei 5947a

Eebrader Hepp , Ettlingen

ruchtige , leistungsfähige , finden
sofort Beschäftigung. Taglohn
Mk . 6.10 bei lOstündrger Arbeits¬
zeit. B25671.3.2

Schulhausneubau
a« der Südeudstraße

Karlsruhe .

2Üliiü,G Maurer
für dauernde Arbeit gesucht. 3.2
KirchennellbauKappelwindeck

Gustav Wels , Baugeschäft ,
Bühl (Baden). 6034a

Tüchtige
Bruchsteinmallrer
finde« dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn am 6077a.2.1
Kirchenneubau Singen a. H.

9108
Miiher gesucht.

HM Stellen finden : 1 chiceKell -
-rW , nerin in feines Weinlokal , 2
einfache Kellnerinnen , 2 Aushilfs¬
kellnerinnen und Küchenmädchen
durch Bore » « Bayer , Wald-
Hornstraße 44 . B25802

2 Zimmermädchen
und ein Mädchen für Küche fofort
gesucht . « 25709.2.2
Kurh.Schüneck. TurmbergDurlach.

Ein steißiges

Küchenmädche»
findet auf sofort gute Stellung .
Caf6 -Best . Hildenbrand

Waldstraße 8 . 9123*

Suche per sofort oder 1. Juli 1
jüngeres , sauberes

Mädchen
für 2 Kinder und leichte Hausarbeit .

Zu erfragen Rudolkstratze 13 ,
1 Treppe links . 9083 .2 .2

Tücht. Mädchen.
das kochen kann und im Haushalt
erfahren ist , wird auf 1. Juli ge¬
sucht . Mädchen mit guten Zeug¬
nissen wollen , sich melden . 8005

Nowackanlage 13. 1 . Stock.

Mädchen ,
junges , für Hausarbeit sof . gesucht.
B25650 Zirkel 24 . Laden.

Auf 1 . Juli wird ein tüchtiges
gesucht . Lohn mo -
natl . 26Mk . Näheres

B24744 Werderstraß « 45 .
Per sofort oder 1 . Juli jüng .,

sauberes
Mädchen ,
das sich im Kochen einlernen möchte ,
in bess. Haushalt mit Kindern
gesucht. Gute Behandl. u . Lohn .
Wasche wird ausgegeben . 9187

Kaiserstratze 235 . 3 . St —
Bestens empfohlenes , tüchtiges

Mädchen ,
selbständig im Kochen, zu einzelner
Dame per 15. Sept . oder 1. Oktbr .
gesucht. 9038 *

Westendstraße 4 . 2 . Stock .

Tücht. . sleitz. Mädchen
für alle Hausarbeiten gesucht .
B25784 Ritterstr . 2 , 2 . Stock.

Mädchen ,
ehrliches, per 1. Juli gesucht .
9143 Hardtstraße 2 . 4 . Stock .

Ei « tüchttges . zuverlässiges

Mädchen
wird auf 1. Juli für Küche und
Haushalt gesucht. 9144.3 .1

Kroneustratze 28.
Gesucht wird sofort oder 1. Juli

ein braves , fleißiges
Mädchen

für Hausarbeit und zum servieren
Hdtel Fischweier ,

Station : Svielberg -SchSllbrouu
(Albtal ). 6079a

Ein tüchtiges

Mädchen ,
welches selbständig kochen kann, wird
auf 1. Juli gesucht. 6036aL .2

Fra « Fabrikant Leiter ,
Pforzheim . Luiseustr. 57 .

Mädchen-Gesuch.
Suche für sofort braves , fleißiges

Mädchen für Küche u . Hausarbeit .
Zeugnisse u . Lohnanspr . erwünscht

Frau E . Seuffert ,
6037a.3.2 Müllheim i. B .

Auf 1. Juli wird ein tüchtiges
Mädchen gesucht , das etwas kochen
u . die häuslichen Arbeiten verricht,
kann. B25758.

Näh . Kaiserftr . 118 i . Laden.
Anständiges , besseres , junges

Mädchen, mit Zeugnis , für Haus¬
arbeit auf 1. Juli gesucht .
B25531 Dr . Kramer , Steinstr . 11.

Monatsfrau U
B2S808 „ . tif &Ri . 30 , 1. St .

RestaurationSköchinue« .
Küchenmädche «

bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht. 9114 .L1

Stöbt , Arbeitsamt
(weiblicher Arbeitsnachweis ),

Zähringerstr . IVO. Telephon 629.
Geschäftszeit : v . 8—121|, u . 2—71L
Vermittlung völlig unentgeltlich .

Modes .
Zuarbeiterin für feines

Spezial -Putzgeschäft gesucht.
Offerten nnter Nr . 9107 an

die Exped . der „ Bad . Presse" .

Mädchen , welches im Weißnähen
bewand , ist , find. sof . dauernde Besch.
SBa», Akademiestr. 9, Hth. 2 Tr .

10 Büglerinnen
Arbeiterinnen

9105 .2 .2sucht für dauernd

Dampfwascbanstalt Scborpp,
Westendstr . 29 b .

Stellen suchen
Wer wäre bereit , einen jungen

strebsamen Mann zu einem tücht .

LlrnbenbnnnnWer
auszubilden ? Näheres unter Nr .
5319a durch die Expedition der
„ Badischen Presse"

._
*

^ Junger Mann ^

sucht Stellung auf Büro oder in
eine Buchhandlung.

Off . u. Nr . B25757 an die Exp .
der Bad . Presse.

Kaufmann
auch im Klage- und VollstreckungS -
wefen durchaus bewandert , sucht
für 2—3 Stunden tägl . Neben¬
beschäftigung(Anlegung u . Führung
v . Geschäftsbüchern, Ausfertigung v.
Rechnungen rc. ) b. bescheid. Anspr.

Offerten nnter Nr . 8)25726 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Tüchtiger Kaufmann sucht
Uertretung

solventer Firmen .
Gefl . Off . unt . Nr . 5967a an

die Erved. der „ Bad. Presse" erb.

Z Chauffeur, Z
mitte 20er Jahre , der die Schule
München mit bestem Erfolg be¬
sucht hat , mit allen Reparaturen
vertraut , sucht Stellung , verrichtet
auch Nebenbeschäftigung.

Offerten unter A. G. postlag .
Salem (Baden ) . 6044a

Tüchtiger Schlaffer
sucht Arbeit , am liebsten auf dem
Lande. Offerten unter Nr . B25767
an die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Stellung suchen
zwei junge tüchtige Köche . B25791
Suresu Hennhöfer, Kreuzstr. 20,3 . St .

Geprüfte
Kinderpflegerin,

20 I . a ., kath ., die ihre Stellung
ändern möchte, sucht bis 1. Juli
gleiche Stelle in besserem Hause.

Offerten unter Nr . 6043a an
die Exped . der „Bad . Presse" .

IW " Mädchen BC
das Liebe zu Kindern hat , sucht
Stelle als Zimmermädchen.
Näh. Scheffclstr, 62, Hth. 3, St . I.
M» »stellen suchen sofort :

Restaurationsköchin, Mädchen ,
welche etwas kochen könn .. Zimmer-
und Kindermädchen. B25787

Bureau Böhm , Bürgerstr . 10.
Ein tüchtiges Mädchen , welches

gut bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeiten versteht, sucht
in feinem Hause per 1. Juli
Stelle . B25529
Zu erfr . Werderstr. 13, Hth. 4 , St .

Eine sehr ordentliche Fra « sucht
für m. od. nachm, auf 2—3 Std
Beschäftigung. B2566L

Humboldstr. 25 b, IV , links.

Zu vermieten
Konditorei « Cafe
sofort oder später mit sämtlichem
Geschäfts-Inventar zu vermieten .
Mietpreis 1000 Mk . jährlich. 3 .2

C . Schell , Lahr»
5970a Friedrichstraße 63 ,

Amalienstraße 18 ist auf i . Okt.

ein Laden
mit Werkstätte oder Magazin u.
Wohnung von 3—5 Zimmern im
ganzen oder getrennt zu vermieten.
Näheres zu erfragen im 2 . Stock
daselbst._ 7648*
Onhon m . « Zimmerwohn ., o. f.VUUCII Kostgeberei geeignet, Ecke
Blücher- und Maxaubahnstr . 1. auf
Juli od. spät, z . verm. Nah . 2. St .

In Ettlingen ist ein
Laden (Backerei)

mit Wohnung, auch für jedes andere
Geschäft passend , in bester Lage so¬
fort zu vermiete «. Näheres
B252W.3.2 Kronenstr . 5

Geschäftsräume .
100—120 qm in zwei Stockwerken

von b « eilen ), mit eienr . » nicyiug,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet, auf 1 . Juli 4910
ebentl. früher , auch geteilt z« ver¬
mieten. Naher . Büro ._ 5143*

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er«

Ettlingen .

Werkstatt
eine geräumige oder Maga „ . ..
vermieten . Fafanenpl . 13. B2573

HmslWs-WohiHW.
Wekendstraße 4V ist die

3 . Etage , bestehend aus 7 Zim¬
mern . Badezimmer . Balkons ,
Küche u . Speisekammer . Keller¬
räume , 2 Mansarden , Anteil
an der Waschküche und am
Trockenspeicher , auf 1. Oktbr.
zu vermieten . B25738.4.1
Näh. im 1 . Stock von 11— 1 Uhr.

Karlstrche 87
ist die Wohnung im 3. Stock ,
bestehend aus : 8 Zimmern ,
Badezimmer , Küche , Speise -
kammer,2Dachzimmer,2Keller-
abteile , ein Fahrradgelaß im
Hof, sowie Anteil an Wasch¬
küche und Trockenspeicher auf
1 . Oktober d . I . oder früher
wegenVersetzungzu vermieten .

Anzusehen 10 bis 12 und
2 bis 3 Uhr.

Näheres Ritterstraße 28 ,
im Bureau . 8894*

besteh , aus 6 neu Hergericht, i
Badezimmer , nebst reicht, i
Gas - , sowie elektr. Lichtan
sof. od 1. Oktober sehr pr ,
zu vermieten Zu best
9—12 und 2—7 Uhr. Nähei
selbst parterre . S

Moderne

5 Zinnm - Wohnung
zu vermieten .

Näheres Moltke
Ecke Älücherstraße.

WMstrntze 50
ist der 3 . Stock v . 5 Zimmern
mit Balkon. Badezimmer rc.
per sofort ober später zu ver¬
mieten . 9113

Näher , im Laden daselbst.

demimmer und sonst
Zubehör auf I . Juli
zu vermieten .

Eine schöne, geräum . 5Zim¬
merwohnung mit Bad , Balkon
und allem Zubehör ist per bald
oder 1 . Juli sehr preiswert zuvermieten . Näh . Kaiserftr . 48.
im Schuhgeschäft. 6157 *

Näh. Tullastraße 74, parterre .

Zollystratze 18
(freie Lage ohne vis -a-vis ) ist
die Parterrewohnung , besteh ,
aus : 4 Zimmern . Küche , Badez .,
2 Kellerräumen , Mädchenzim¬
mer, 1 Schwarzwaschkammer,
ein Raum für Fahrräder ,
Gartenbenütz ., sowie Anteil
anWaschküche u .Trockenspeicher
auf 1 . Oktober d . I . zn ver¬
mieten. Anzusehenvon 10 bis
12 und 3 bis 5 Uhr.

Näheres Ritterstraße 28 ,
im Bureau . 8893*"

hr billig zu vermieten .
Näheres parterre . B!

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock.

zu vermieten . S
Näh . Karlstraße 94 Part .

mit Zubehör zu vermieten .
Näh , im 4. Stock . B

ist im Hinterhause , Part ., eine
schöne 2Z,mmerwohnung , Küche u .
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Laden . B25723 .2 .2

■ QOOODQOQOQDDDQOOQODQDODQQQDIQQQOQOOOQuCDOEIIlQDüQDüOOyOün ^DI

| Laden in bester Lage.
Minen einer uno uiitiuio '- _
vorteilhaft zu vermieten . Die r
modernste umgebaut : Wünsche wero

Nähere» bei

:s Kaiser - , u.
. 75 qm, in»

u, » , per 1. April 1911
tade wird auf » aller -
berückfichtigt .

8734. 10.8

H. Landauer , Kaiserstratze 183.

22 - ■
* Fasaueuplatz 13 ist im Hinterhaus

— eine kl. Wohnung cm 1 od . 2 Per -
sonen sofort oder später zu ver¬
mieten . « 25735

ff* Zu erfragen im 2 . Stock.
Gerwigstr . 4 ist per 1. Okt. eine
3- u . 4 Zimmerwohunng mit Zu-
behör zu vermieten . Ä25763

Näheres 2. Stock lkS .
Jollvstratze 1 . in freier gesunder
Lage, gegenüber dem SonntagSpl .
ist im 4. St . eine schöne 4 Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten ,

Näheres daselbst im 4 . Stock .
Kaiferallee 63, 3. Stock 4 Zimmer
Bad , Veranda , samt Zubehör , auf
1 . Juli zu vermieten . B25202
Zu erfragen im Laden.

Kaiserstratze 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche. Keller. Kammer sogl . oder
auf 1. Juli zu vermieten. 3825698

Näheres in der Bäckerei .
Marienstr . 41 , III , ist eine schöne

2 Zimmer -Wohnung wegen Weg¬
zug Per sofort oder später zu ver¬
mieten. Event , kann ein Monat
vergütet werden. B25736

Marienstraße 7v ist eine Mau -
sardeu-Wohnnng von 2 Zimmern
u . Küche auf 1. Juli zu vermieten.
Näheres im 2 . Stock . B25718.3.2

Schützenstratze 27. ist auf sofort
der 3. Stock im Seitenbau mit
3 Zimmern , Küche mit Gas .
Klosett im Abschluß , zu vermiet

. Schützenstr . 28 ist eine schöne*, 5 Zimmerwohnung per 1 . Okt.
„ . zu vermiet . Näh. im 3. St . B25760
h» Schützenstr . 7S . Stb . 4. St ., ist
p . eine schöne Mansardenwohnung
rt von 2 Zimmern . Küche, Keller,
cn auf 1. Juli zu vermieten . B25801
a» Näheres 2 . Stock , Vorderhaus .
14 Schützenstraße 83 ist eine 2 Zim»

merwohnung (Mansarde ) auf 1.
Juli zu vermieten . B25764

| Zu erfragen 1. Stock.
3 Zähringerstraße 1 ist eine schöne
tö» Wohnung von 3 Zimmern , Küche,“ Keller , Koch- und Leuchtgas, auf

1 . Juli zu vermieten. B25737
Näheres im Laden daselbst .

— Zähringerstr . 5 ist im II . Stock
h eine freundliche Wohnung von 2

Zimmern und Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . B25191

Miiftttmrg.
3 Zimmerwohnung , ia schöner

freier Lage» eine mit Laden, auf
1. Oktober zu vermieten ; auch eine
2 Zimmer -Wohnung auf 1 . Juli
oder später zu vermieten.

W Zu erfragen Geibelstraßr 3. II,
— links . » 26750
J| Hardtstraße 8 (Mühlburg ), ist ein
w freundliches , großes, ruhig geleg .
n Zimmer , Küche, Keller aus IJuli
rg oder später zu vermieten,
r - B25777 Näheres daselbst .

In schöner Lageauf
S DU ( IUU ) dem Turmberg ist
“ vh * *hi 7 eine 1Z immer -
2: Wohnung mit Balkon u . Veranda ,
■ Badezimmer , Garten u . sonstigem

Zubehör auf sofort od .später zu ver¬
mieten . Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden.

Näheres Villa „Frohmüller ".
Ebendaselbst ist e. hübsch möbliert .

Zimmer zu vermieten . 7401*
Alleinstehender Dame od. Herrn

wird in gutem Hause

i dauerndes jteim
?9 geboten . 6.4^ Anfragen unt . Nr . 6964a beförd.

die Exped. der „Bad . Presse" .

Wohn- u. Schlafzimmer,
elegant möbliert , event. mit Bad¬
benützung, per 1 . Juli zu vermieten.
B25586 .2.2 Uhlandstr. 4, Part .

Wohn- und Schlafzimmer , gut
möbliert , zu vermiete» . B25780

Lachnerstrahe 9, 2. St ., l.

groi« ^ocletrejimmet
(Sonnenseite ) sof . od. später zu verm.
« 26789 Kurvenstr . 4, Part ., links.

Schön möbl. Zimmer
zu vermieten . B25481
Rüvvurrerstrafte 23,3 . St ., rechts.

Ern großes , schön möbl. Zimmer
ohne vis -ä-vis , eventl . mit Pension

ei - ist sofort zu vermieten .
B25638.2 .L Markgrafenftr . 35 . II.

— Gut möbliertes Zimmer
ße auf sofort oder 1 . Juli zu vermiet,
rli Zu erfragen Ritterstr . 10 12, II .

Hübsch möbl . Zimmer bei allein-
- -1 stehender Witwe zu mäßigem Preis

zu vermiet . Zähringerstr . 20a, n , lk.,” Ecke Fasanenstraße. «25797
xli Gutempfohl . alleinstehendePerson
0* sindet in bess . Hause der westl .

Äaiserstraße , 4. St . , schönes großes
Mansardenzimmrr (evtl. möbl.).

,, gegen Dienstleistungen . Offerten
unter Nr . 9138 an die Exped . dere? . Bad . Presse " .

' ZtzM" Schöne Mansarde -WO
zu vermieten . » 25729r Kapellenstratze 56, II.
Adlerstraße 16, 2 Tr . hoch, ist ein

08 schön möbl. Zimmer mit separat.
„ Eingang zu vermieten . B25805

Adlerstratze 35, 2 Treppen , ist ein
großes , schön möbliertes Zimmer,
guter Lage, mit oder ohne Pen¬
sion , sofort oder 1 . Juli zu verm.

Akademiestraße 16» Sb » IV, , I ., ist
ein freund l. möbliertes Zimmer
per sofort billig zu vermieten .

Amalieustr. 15, Hth ., 1 leeres
Zimmer auf 1 . Juli zu verm.
Zu erfr , Bordh. II . St . B24814

Bürgerstraße 13, ist ein scbön möb
lirrte » Zimmer mit besonderem
Eingang sofort zu vermieten .

8825730 Zu erfragen im Laden .
Degenfeldstr. 15, III » ist schönes

Mansardenzimmer , heizbar , zu
verm. auf sof. od . spät . B25577

Durlacherstratze 70 , ist ein einfach
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten. 2525779

Herrenstraße 16 ist ein freund¬
liches, gut möbliert . Zimmer per
1 . Juli zu vermieten . B25686

Näheres Hinterhaus 3 Trepp .
Hirschstraße 25 ist sofort oder auf

1 . Juli ein einfach möbliertes
Zimmer zu vermieten . 2525731

2. Hof parterre .
Kaiser-Aller 53, 1 Treppe hoch,
neuzeitlich fein möbliertes Eck¬
zimmer sofort oder später zu ver-
mieten. Näheres daselbst. B25703

Kaiserftr . 139, 4. Stock, ist hübsch
möbl. Zimmer auf 1. Juli an
einen Herrn zu vermiet . B25792

Karlstraße 21, gegenüber der
Hauptpost , ist grvtzes Zimmer zu
vermieten, 2 Tr . hoch, B25516

Kriegftr. 40, 5. St » gegenüber dem
Bahnhof, ist ein schönes Zimmer
sof. bill. zu vermieten . B25788

Kroneustratze6. 3. Stock, i . d . Nähe
des Zirkels , ist ein gut möbl» zwei-
fenstr. Zimmer per sofort oder 4 . .
Juli zu vermieten . 5825798

Leopoldstr. 15, 2 Treppen, ist «in
großes, schön möbl. Zimmer mit
guter Pension auf 1 . Juli zu
vermieten. B24978.4.3

Marienstraße 21, Hl » ist einfach
möbl. Zimmer, auf die,Straße
gehend , sogleich oder später an
Fraulein od . bess . Arbeiter billig
zu vermieten. B26732

Markgrafenstr . 34,3 . St .sLidellpl.).
ist ein emf. möbl. Mansardenz .
an anständ. ordentl . Person od . Ar-
beiter sof. zu vermieten . B25761

Morgenftraße 22. 4. Stock rechts,
ist ein gut möbl., helles 2fenstrig .
Zimmer , ohne vis -ä°vis , b. ruhig .
Leuten billig zu vermiet . B24532

Rüppurrerstraße 14, Stb . 3 . St .
Iks., ist möbl. Zimmer an soliden
Arbeiter billig zu verm . « 25680

Schützenstratze 82, III ., ist ein
gut möbl. Zimmer billig sofort
zu vermieten._ 2325563

llhlandstraße 26, IV , ist ein möbl.
Zimmer zu vermieten . B25778

Waldhornstr. 27 , 2 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B25470 .2 .2

Miet -Gesuciie

mit Stallung , Wagenremise rc.
gesucht . Offerten unter Nr . 2325572
an die Exped . der „Bad . Presse " . 3.2

Gesucht per 1. Okt. 6 Zimmer¬
wohnung (2 Mansarden ) im westl.
oder südwestl . Stadtteil .

Offerten unter Nr . B25759 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Gebirgsjommersrische .
Gesucht kleine möbl . Wohnung

im bad . od. württ . Schwarzwald .
Offerten unter Rr . B25459 an die

Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .2

3 Zimmer-Wohnung .
Brautpaar sucht auf 1. Oktober

Helle , geräumige 3 Zimmer -Woh¬
nung (Oststadt bevorzugt ). Offerten
unter Nr . B25756 an die Expedit ,
der „Bad. Presse" erb.
3 Zimmer-Wohnung

mit Balkon oder Veranda von kl .
Familie per 1. Oktober gesucht .

Offerten unter Nr . 5825621 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Dreizimmerwohnung mit Speise¬

kammer in West oder Süd -West-
stadt , sucht kinderlose Beamten -
samilie auf 1 . Oktober.

Offerten unter Nr . B25765 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Zimmer u. Küche oder 2 kleine
Zimmer von bess . Dame auf 1 .
Aug . gesucht. Off . u . Nr . B25740
an die Exp , d. Bad . Presse.

Möbl. Zimmer
(in der Weststadt) von jg. Kauf¬
mann zu mieten gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . Ä25773
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Junger Mann sucht auf 1 . Juli
einfaches , sauberes Zimmer , event .
schone Mansarde , in der Nähe der
Philippstraße . Offerten mit Preis¬
angabe an B25772

E . Müller , Philippstr. 15 .

Stallung
für 3 Pferde , größere Waaenremise
2c. Offerten unt . Nr . 2325671 an die
Expedit, der „Bad . Preffe ". 3 .2

■V
«S

. *
?
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Dr. med. H. W. Claufc , pr. Arzt
2 .2 wohnt jetzt 8993

Sophienstr . 1 C, am Karlstor.
Oie regelmässigen Sprechstunden wird er
:: vom 21 . ds . Mts . wieder aufnehmen. ;;
Telephon ir . flOOl.

f geheime
■ Ermittelungen . Reohac!

Auskünfte
Familien -, and Heirate - “ ,
Geschäfts - ,
Vermögens -

Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässigO Erstes Karlsruher Detektiv -Institut I
Ecke Yorkstr . , Kaiserallee 71 , Strassenbahn - Haltestelle.- • - - - - -

| Wilh . Verspohl f
^ Elektrotechnisches Geschäft I
♦ Teieph . 2725 Karlsruhe i . 3 . kurvenstr . 21 J
^ empfiehlt sich zur 2244*

^♦ Projektierung und Ausführung ♦
♦ elektr . Licht - u . Kraftanlagen %
J im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk . J
Z Erweiterungen und Reparaturen an bestehenden i
♦ Anlagen. — Reparaturen von Elektromotoren ♦
4 und Dynamos. — Schwachstrom -Anlagen . 4
♦ Lager elektrotechnischer Bedarfs-Artikel, ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

JaWs-VeWeru-Reimgung.
Karlsruhe -Mühlburg.

Sorgfältige , fachmännische Behandlung jedes Auftrages , daherhöchster , von keiner Seite erreichter Reinigungseffekt . AbsoluteGarantie für Gewicht und Qualität des Federnmaterials . Ab¬
holung und Rücklieferung kostenlos Wohnung .

Wilhelm Ruf . | ä ;ä
Sedanstratze 6 . Gegründet 1872 .3423*

Beständige Ausstellung 4001*
in praktischen

Y erlobnngs - , Hochzeits - ond
f

Gelegenheits -Geschenken :
HandialLArtilrpl p»r- vll»n, Glas, Zinn, Nickel ,naUdU (Ul " AI 11Aul versilbert , Kupfer und Messing .
Luxus-, Leder- u . Holzwaren u. Toilette -Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u . liltterstrasse.
Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — Damengürtel

Um meinen großen Vorrat an 8407

Kassenschranken
verschiedener Größe und neuester Konstruktion

zu reduzieren , gew ähre ich trotz billigen Preisen einen
NM " Ausnahme -Rabatt .

Zur Besichtigung des Lagers ohne Kaufzwang ladet höflichst ein

Wilhelm Schindler, Kafsen-Fabrik.
Hirschstratze 42.

gegründet 1800 .
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjäger ,Mannheim . Gollinistr . 10. Telephon 2318 .Geschäftsstelle : Karlsruhe , Kaiserstr. 93 . pari .
1 Telephon 434 (Anruf Söller).Vertilgung von Wanzen mit einjähriger Garantie ,1 Zrmmer mit Mobilien Mk. 7.50 , jedes weitere

- „ Zimmer im gleichen Haus Mk - 6.— . Bei leerenZimmern ermäßigt sich der Preis um Mk . 1 .— pro Zimmer .Vertilgung von Käfern . Mäusen . Ratten rc„ sowie Abonne¬ments ganzer Anwesen zu konkurrenzlosen niedrigen Preisen bei
Lester fachmännrscher Bedienung .

'
189a *

18jähriqe praktische Erfahrung , vorzüglich geschultes Personal ,xrüüte8 « . letst«ngsfahtgst . Unternehmen der Art in Süddeutschfand.Kontrahent von staatlichen und städtischen Behörden . AusPunsch kostensreier Besuch und Voranschlag ohne Verbindlichkeit

Sonder - Angebot
vom 20 . Juni vis 3 . Juli d. J .

Eint Partie Damen- u. Herrenkleiderstoff-Resten,
Gut Partie fertige Schürzen u. Unterröcke.
Gut Partie Schweizer Stickerei - '"

Fertige Damenwäsche ,
Mulhauser Zeugreste

Alles zu bedeutend herabgesetzten Preisen !

bkwkll,? /7ch oder doppelt © Mattmarkkn .
NB. Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestatlet . 9052 .3.2

Emil Scherer vspHieiistrcheW . ITttM,*- * * * ■ ■ *- ' ■ ■ , neben der Apotheke .
Kein Laden » deshalb billiger .

Telephon 114 Gegr . 1883 Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 7994.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen»

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk -
stütte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

Elektrische
Lichtpausanftatt
8 Thoma Nachf , Karlsruhe ,
Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 3012*

Touristen-
- Anzüge i
aus Ia . bayer. Loden
Mk . 25 u. 28 =

Herrenstrahe 25.
Im Fenster ausgestellt .

Diwans .
Mehrere sehr out gearbeitete

Diwan in Stoff , Plüsch - Moquettc
u. Kameltaschen , werden zu äußerst
billigen Preisen abgegeben Nur
selbstangefertigte Sachen unter
Garantie . 8360 .3 3

Ludwig Heiter ,
Waldstraffe 7.

Jmen- Hemdhose»
in verschiedenen Qualitäten

von Mk . 3 .75 an.
Fertig und Ia Maßware .

Reformhaus , Kaiserstr. 40 .

§ Möbel
Verschenkt

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch .

Kein Kaufzwang, llg
Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel-Fabrik u . Lager ,

10.4 Kaiserstratze 81,83 . 8055

Schwämme
sowie alle Arten

Frottier-
«nd Wascharlibel
3.3 empfiehlt 8237

in großer Auswahl
Luise Wolf Wwe.,

Parfümerie ,
4 Karl -Friedrichstraffe 4.

Achtung! ! !
Ir » Prima ganz harte
= hochf . Salami =
großartiger Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack , beste Dauer - u . Winterw .,konkurrenzlosesFabrikat aus bestem
Rotz- , Rind - und L-chweinefleisch .
Versuchen Sie , Sie bleiben treuer
Kunde ! Pfd . 105 Pfg . ab hier . —
Nachnahme, Diskret . 4684a
.4 . 8 «' h i n «11 e r , Wurstfabrik ,Ehemnitz . Antonplatz 8.

w
5 i . reich . Auswahl bei ,ii Karl Banuuia ,U Futter - I
R\ Spezralgeichakt. / .
fi . Akademiestr. 20 fl

Karlsruhe

20000 Stück frische
Bruch - Eier
aus beschädigtem Waggon , solangeVorrat , per Stück 3325728

W 4 Pfennige . -W8
Zähringersttatze 50.

Luftkurort park - Hotel .
Illingen

Schwarzwald .
z Herrliche Lage. ::

10 .2 Kurhaus I. Ranges 5922a
Solbad . Prächtiger eigener Wald-
park. Jeder Komfort . Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto Frommann .
600 Wir. u. W. Salm vei Schirmeck , Mogesen.

Gasthaus zum grünen Kranz .
Luftkurort in wundervoller Lage, inmitten prächtiger Wälder , in der
Nähe von Ruine Salm , Katzenitein und Donon . Pension mit Zimmervon Mk . 3.50 an . Schöne Zimmer , gute Bedienung , Bade-Einrichtungim Haus , Post und Telephon , Fuhrwerk . 6066a.8.l

Besitzer : Frau Adam ii . Kinder .

Oberegg ob Heiden (Cantonlppenzell,Schweiz), r®
m

Gasthof u. Pension Bären .
Von Deutschen viel besuchtes Haus , komfortabel eingerichtet.

Genußreicher Sommerausenthalt . Geschützte , aussichtsreiche Lage.Reine Alpenluft . Große Parkanlagen . Schöne Spaziergänge . Tannen¬wald in nächster Nähe. Bäder im Hause. Gute Küche und Keller.Offenes Bier . Pensionspreis inklusive Zimmer 4‘ |,—51/, Francs .5753a.8 .2 A . Locher .
Luftkur

am SarnerseeSarnen “ ter"
Herrlicher Landaufenthalt

Brünigbahn
3609a6 .5

„Obwaldnerhof “
Pension 5 .— frs . Familienanangement, Comfort , Prospekt .

NORDERNEY Femspr . 6.

200 Zimmer .

vr U >girVraäuse£
Unmittelbar

am Meere . Glasgedeckte
_ Veranden . Für Familien ganze H&aser ." Auch einzelne Zimmer . Mai ,Juni u . Sept .ermtos . Preise .

Nordseebad Langeoog
* diesem schönsten Nordseebade versendet umsonst and pgstfrei > j» Direktor DIoeirloh Becker, Esens (Ostfriesl .) »

gatten - und Veranda - Möbel
von Weiden und Rohr , in grosser Auswahl.

Stühle , Armsessel , Tische , Bänke und Ruhebetten,
Rollschutzwände , Reisekörbe in allen Grössen

_ empfiehlt 8211 .6 .6
F . Wilhelm Doering

Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse .

Schloss -Brunnen -öerolsfein
Nur echt mit der Krone

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner, Elsens b . Bruchsal ( Bad. ). 3275a

GeWBhM Verpachtung
eventk . Verkauf .

Das Haus Hirschstraße s , worin seit Jahren die „Bad .
LandeSzeituug" sich befindet, ist im ganzen oder teilweise zu
verpachten . Eventl . ist das Haus auch zu verkaufen durch
LiegeiWB- il.8erl»!e!««BSk» K. Kornsand.

Kaiserstratze 56 . 792 g.

Verkauf von Bauplätzen.
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke, ferner Wohnung im Mansardstock ) sind an der
Maxaubahn -, Wendt - u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen -, Kanal - und Bordsteinkosten zu Mk. 45.— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im llureau Zähringerstrasse 102 . 4195*

In bester Lage der Residenz Karlsruhe ist ein sehr rentables
WohnhauS (Eckhaus) wegen anderweitigem Unternehmen preiswert
zu verkaufen . In demselben befindet sich eine seit 30 Jahren mit
nachweisbar gutem Erfolg betriebene Drogerie . Außer dem Laden
befinden sich noch im Parterre 2 Dreizimmer - Wohnungen . Aus den
übrigen Stockwerken befinden sich je eine 4- und 5 Zimmerwohnung .In der Mansarde ist eine Zweizimmer -Wohnung . Miereinnadme
insgesamt 6920 Mk . Käufer sitzt mit Wohnung und Laden frei . Für
tüchtigen Apotheker oder Drogist glänzende Existenz.

Gefl . Offerten richte mem unter Nr . 225 an „Jnvalidendank
Pforzheim ."_ _ 589ün .3 .2

Accept - Kredit und -Austausch wird solventen Firmen
gewährt. Branche gleich. Offerten unter Nr.«642 an die Exped . der »Bad . Presse “

.
'
. 10 .8

Töchterpensionat
Villa Elisa , Stuttgart ,

Azenbergstr . 29 -
Spezialfach : Gründl . Anstands¬

lehre in prakt. Uebungen — ge¬wandte Sprache zu sicherem
Verkehr ,Charakterbildung —Brief¬
stil — Körperpflege zu graziöser
Haltung u. feinem Benehmen ,nebstand. Lehrfächern. Sommer¬
aufenthalt in eigenem Landhaus
direkt am Tannenwald. Stahl-
u. Schwefelquellen . Aufnahme
für 3 Monate 230 Mark —
2 Monate 180 Mark, 1 Monat
100 Mark. Lehrstunden extra .
Gefl . Anmeld , des Platzes wegen
an obige Adr . baldigst erbeten ,
la Beker. Prospekte. 4538a7.7

Göln (Rhein ).

Fränkischer Hof,
32/36 Komödienstratze 32/36 .

AItbekanntes , UAs -4- f
bestempföhlenes UK -d

(5 Minuten vom Bahnhof ).
Logis , Frühstückvon Mk. 2 .75 an ,Wein - und Bier -Restaurant .
359o .26 .ii # \jywe . tucas Brems.

runde u . ovale
(mit u . ohneTürle )
zu konkurrenzlosen
Preisen gibt nur an
Wiedewerkäuferab

Fassfabrik Klein
Kitzingeu , Bayern .

6058a.6 .1

* Achtung ! ! ! 1
Ankauf getragener Herrenkleider

und Damenkleider , Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch . Postkarte genügt .

D . Turner ,
Telephon 1339 Echeffelstraße 64.

R ühmlichst bekannt
I als Vorbeugungsmittel und

\derungsmittel , welches
ohnejeden Schaden versucht
werden kann , ist die vielfach

erprobte

„Rino -Salbe **
der Chemischen Fabrik von

Rtch. Schubert & Co,,
Wemböhla-Dresden .

Nur echt in Originalpackungen
weiß'grän -rot zu 1.15 a . 2.25 Mk. .
Zu haben in den Apotheken, !

u . a . Internationale Apotheke. ,

„Teile Ihnen hocherfreut mit,
daß ich jetzt einen schönen 4090a

reinen Teint
habe. Ich gebrauchteZucker 'sPatent -
Medizinal -Seife gegen d . lästigen
Blütchenu . roten Flecken im Gestcht
u . an d. Armen . Das Brennen u.
Jucken d . Blütchen ließen mich nicht
schlafen . Keine Salbe konnte helfen,u . deren gebrauchte ich viel. ES
wurde vielmehr immer schlimmer.
Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker 's Patent - Medizinal -
Seise " (ä Stck . 50 Pf . | 15°|0 tgJ und
M . 1 .50 [35°/„i0 , stärkste Form !) und
hatte großartigen Erfolg . Schon n .
Verbrauch v . 3 Stck . war alles ver¬
schwunden . Run pflege ich m . Haut
weiter mit d . milden ZnckLL!l-Seisc
a Stck . 50 Pf . ) u. AuckoI -Creme
L75Pf. )u .bin sehrzusried . .yeleneis .

Bei Carl Roth, Herm . Vieler , Wilh.
Baum , E . Dennig , Gg . Jacob , Otto
Mayer , Th . Walz , sowie in lämtl .
Apoth., Drog . und Parfümerien .

In Durlach bei Aug. Peter .

Getr. Herren- ii.
Damenkleider » Schuhe usw . kaust
B25487 H . Blech ,
3.3 Waldhorn straffe 35 .

Hehr guten , bürgerlichen
Mittag» und Abendtifck .
B25769 Kreuistratze 26 , 3 . El .
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